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Seit 17 Jahren Ihr 
Gold-Spezialist am
Niederrhein.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten – wir freuen uns!
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Verkaufen 
Sie Ihr Gold
zum Bestpreis – sofort in bar!
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IHK Mittlerer Niederrhein spricht sich gegen Erhöhung aus 

Hände weg von den Park- 
gebühren!  

Kempen. Die Industrie- 
und Handelskammer 
(IHK) Mittlerer Nieder-
rhein bewertet die ge-
plante Erhöhung der 
Parkgebühren in Kempen 
um 33 Prozent von 1,50 
Euro auf 2 Euro pro 
Stunde kritisch. Nach 
Auffassung der IHK 
schade die Erhöhung der 
Attraktivität der Innen-
stadt, und sie könnte ne-
gativen Einfluss auf die 
Umsätze des Einzelhand-
les vor Ort haben. 
 
„Die Erreichbarkeit und die 
Parksituation werden von 
Verbraucherinnen und Ver-
brauchern sowie Einzel-
händlerinnen und Einzel- 
händlern regelmäßig als 
wichtige Standortfaktoren 
genannt“, betont IHK-
Hauptgeschäftsführer Jür-
gen Steinmetz. „Niedrige 
Parkgebühren tragen dazu 
bei, dass Innenstädte für 
Besucherinnen und Besu-
cher attraktiv sind.“ Stein-
metz hat die Argumente 
der IHK in einer schriftli-
chen Stellungnahme an 
Bürgermeister Christoph 
Dellmans übermittelt. „Die 
Erhöhung der Parkgebüh-
ren konterkariert das 
durchaus positive Engage-
ment der Stadtverwaltung, 
die Innenstadtakteure in 
Kempen zu unterstützen“, 
so Steinmetz. 
 
Kempen zeichnet sich nach 
Aussagen der IHK derzeit 
durch eine vergleichsweise 
gute Innenstadtentwick-
lung aus. Die Lage auf dem 

Kempener Einzelhandels-
markt ist verhältnismäßig 
stabil. Veranstaltungen wie 
der Feierabendmarkt und 
auch weitere Aktionen des 
sehr aktiven Werberings 
sorgen für eine hohe Auf-
enthaltsqualität. Das zeigte 

auch die IHK-Standortana-
lyse für Kempen, die im Ok-
tober veröffentlicht wurde. 
Demnach ist die Innenstadt 
eine wichtige Visitenkarte 
für den gesamten Wirt-
schaftsstandort Kempen. 
„Der einzige Standortfaktor 
aus dem Themenfeld der 
Innenstadtfaktoren, der be-
reits jetzt schlechter be-
wertet wird als im 
regionalen Durchschnitt, 
sind die Parkgebühren“, er-
klärt Steinmetz. „Viele 
kreisangehörige Kommu-
nen in unserer Region ver-
zichten schließlich gänzlich 
auf Parkgebühren – und 
das aus gutem Grund.“ 
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Die Würde des 
Menschen ist  
unantastbar

Im Dezember wird der In-
ternationale Tag der Men-
schenrechte begangen. Am 
10. Dezember 1948 verab-
schiedete die Generalver-
sammlung der Vereinten 
Nationen die Allgemeine 
Erklärung der Menschen-
rechte. In Artikel 1 heißt es: 
Alle Menschen sind frei und 
gleich an Würde und Rech-
ten geboren.  
Als Christinnen und Chris-
ten sind wir nach dem be-
nannt, der für die Würde 
jedes Menschen gelebt hat 
und eingetreten ist: Jesus, 
der Christus. Sein Geburts-
tag ist jedes Jahr die Erin-
nerung daran, was der 
Mensch von Gott her ist 
und wie er für uns sein 
könnte, wenn wir Men-
schen Gottes Idee folgen. 
Die Adventszeit ist die Ein-
ladung, sich darauf zu be-
sinnen, was es heißt, 
Mensch zu sein und immer 
mehr Mensch zu werden. 
Den Anstoß dazu gibt das 
neugeborene Kind von 
Bethlehem. Von ihm geht 
auch nach 2000 Jahren 
eine Faszination aus, von 
der sich viele begeistern 
lassen. Das Kind kommt 
entwaffnend und zärtlich. 
Es erzählt von einer Liebe, 
von der es herkommt und 
die ansteckend wirkt. Das 
Kind rührt seine Betrachter 
an und weckt deren Be-
dürfnis, alles für seinen 
Schutz zu tun. Wir werden 
in den nächsten Wochen 
auch vor so mancher Krippe 
stehen. Ist sie für uns nur 
ein altes rührseliges Bild, 
das in unendlichen Varia-
tionen auf Weihnachtskar-

ten oder in den Kirchen 
wiederholt wird? Oder löst 
es auch in uns eine Reak-
tion aus? Zum Beispiel, dass 
auch wir uns für die Würde 
aller Kinder in der ganzen 
Welt einsetzen? Die Stern-
singer machen das bei ihrer 
Aktion vorbildlich vor.  
Das Kind in der Krippe wird 
in eine Welt hineingeboren, 
in der nur die Großen, die 
Durchsetzungsstarken und 
die Rücksichtslosen zu tri-
umphieren scheinen. Es 
wird aber – als Erwachsener 
– von einem Gott erzählen, 
der auf der Seite der 
Armen, der Friedfertigen 
und der Kleinen steht. So 
ausgeliefert an die Men-
schen wie es das Kind Mari-
ens ist, so ausgeliefert wird 
später der gekreuzigte und 
wehrlose Jesus uns an alle 
erinnern, deren Würde 
missachtet und zerstört 
wird.  
An Weihnachten feiern wir 
einen Gott, der in uns Men-
schen verliebt ist, so dass er 
in Jesus auf unserer Erde 
anzutreffen ist. Gott wür-
digt den Menschen und 
macht ihn dadurch einzig-
artig. Die Würde des Men-
schen ist unantastbar, weil 
er ein Ort von Gottes Ge-
genwart ist. Wenn sich 
diese Sicht des Menschen 
doch überall durchsetzte: Es 
wäre Friede auf Erden! 
Ein mit Hoffnung und Liebe 
erfülltes Weihnachtsfest 
wünscht im Namen aller 
Mitarbeitenden der Pfarr-
gemeinde 
 
Ihr Thomas Eicker, Pfarrer 

�

Für Kinder 

Feuer und 
Flamme 

Niederrhein. Das Nieder-
rheinische Freilichtmu-
seum bietet am Dienstag, 
6. Januar, von 10.30 bis 
13.30 Uhr das Programm 
„Feuer und Flamme – 
Licht und Wärme im Win-
ter“ an.  
Unter der Leitung von Wild-
nispädagogin Melanie Pies 
lernen die teilnehmenden 
Kinder die Bedeutung des 
Feuers als Licht- und Wär-
mequelle kennen. Dabei 
entfachen sie selbst ein 
Herdfeuer und erstellen Ker-
zen aus Bienenwachs. 
Das Programm richtet sich 
an Kinder im Alter von acht 
bis zwölf Jahren und kostet 
15 Euro pro Person. Anmel-
dungen sind unter der Tele-
fon-Nr. 02158-91730 oder 
per E-Mail an freilichtmuse 
um@kreis-viersen.de mög-
lich. 
Bitte dem Kind Verpflegung 
mitgeben. Wetterfeste und 
outdoor-taugliche Kleidung 
ist erforderlich.                � 

Auch der Kempener Werbe-
ring appelliert eindringlich, 
die Konsequenzen für Ein-
zelhandel und Gastronomie 
und damit die Attraktivität 
des gesamten Standortes 
„sorgfältig zu prüfen“: „Die 
Einzelhandelslandschaft in 
Kempen steht bereits unter 
erheblichem Druck“, heißt 
es in einem Schreiben an 
die Ratsfraktionen.  
Untermauert wird der Auf-
ruf mit Zahlen: Mindestens 
16 leere Ladenlokale zähle 
man aktuell in den Straßen 
rund um den Kempener 
Buttermarkt – und das sei 
nicht das Ende: „Wir wissen, 
dass in den nächsten Mo-
naten weitere drei bis fünf 
Geschäfte schließen wer-
den“, so die düstere Prog-
nose. Mit Blick auf die 
geplante Erhöhung, spricht 
der Werbering von „drama-
tischen, Existenzgefährden-
den Konsequenzen“. Seine 
Forderung: konstruktiv im 
Dialog mit den Einzelhänd-
lern nach Lösungen zu su-
chen, die den Kempener 
Haushalt stabilisieren und 
die Lebensqualität fördern. 
 
Die Zeit dafür ist spätestens 
jetzt. Parkmöglichkeiten, 
Bezahlbarkeit, Erreichbar-
keit der Innenstadt – Mobi-
lität ist ein zentrales 
Attribut für die Zukunftsfä-
higkeit und damit Attrakti-
vität eines Standortes.  
Weder kostenloser Park-
raum noch steigende Ge-
bühren sind alleinige oder 
gar nachhaltige Lösungen. 
Angebote wie Sharing-
Konzepte, intelligenter ÖP-
NV, Mobility Hubs müssen 
Teil von Mobilitätskonzep-
ten sein, die Standorte – 
eben auch ländliche – fit 
machen und notwendige 
Verhaltensänderungen er-
möglichen. 
 
Was meinen Sie?     
 
Senden Sie uns Ihre Mei-
nung zu diesem Thema per 
Mail unter: nib@az-medien 
verlag.de. Wir freuen uns 
und wünschen Ihnen bis 
dahin eine schöne Weih-
nachtszeit und kommen Sie 
gut und gesund ins nächste 
Jahr...                              �

Hilfsverben
Ich würde sagen wir sollten
ich sollte meinen wir hätten
ich hätte gedacht wir könnten
ich könnte schwören wir möchten
ich möchte annehmen wir müssten
ich müsste glauben wir würden
Ich würde sagen wir müssten
ich müsste meinen wir könnten
ich könnte schwören wir hätten
ich hätte gedacht wir sollten
ich sollte glauben wir würden
Ich würde sagen wir dächten
ich dächte das wär’s
würde ich sagen

Rudolf Otto Wiemer

Für 2026 etwas weniger Konjunktiv,
statt dessen viele gute Gespräche und
schöne Augenblicke wünscht Ihnen 
Ihr NiB-Team.

Fortsetzung von Seite 1 
IHK Mittlerer Niederrhein spricht sich gegen Erhöhung aus 

Hände weg von den Park- 
gebühren!  

In vielen Städten, so wie hier in Immenstadt, hat man 
erkannt, dass die „grüne“ Taste, für 30 Minuten gebüh-
renfrei Parken, sehr positiv bewertet wird.



+++ Wer zu Weihnachten 
und auch noch danach 
mit dem richtigen Hand-
Werkszeug und der rich-
tigen Verbundenheit zu 
seiner Heimatstadt am 
frühen Morgen umgehen 
möchte, für den gibt es 
jetzt das ultimative Ge-
schenk – natürlich auch 
zum Selberschenken -  
das Skyline-Messer von 
Wüsthof, wie unser Tho-
mas von Martina Vois jetzt 
erfahren durfte. Es darf 
einfach bei keinem Kem-
pener Frühstück mehr 
fehlen, so denn auch ihre 
Empfehlung. In vielen Far-
ben, damit jeder Morgen 
schon kunterbunt anfängt 
– statt in grau – und der 
Tag freudig beginnen 
kann. Die Skyline wurde 
sogar von Tom Wolters 
entworfen, dem stadtbe-
kannten Fotografen. Wer 
darüber hinaus noch wei-
tere gute Geschenkideen 
aus der küche und für 
seine Küche sucht, sollte 
sich unbedingt das Pfef-
fermühlen-Set von Peu-
geot anschauen oder den 
Nussknacker von Rösle, 
dem keine noch so harte 
Nuss widerstehen kann. 

Und wer sich einfach nur 
mal nach einer neuen 
Küche umsehen möchte, 
kann auch kommen. Na-
türlich nur dann, wenn es 
passt oder der Weih-
nachtsmann mitsamt 
Christkind in diesem Jahr 
sehr spendabel war. In 
diesem Sinne wünscht 
das gesamte Team von 
„die küche” besinnliche 
Festtage und ein gesundes 
neues Jahr. 
 
+++ Apropos Küche. Ja, 
es gibt ihn wieder. Wer 

herum zu zicken, wenn 
sich der Chef wieder mal  
– vor lauter Terminen –nur 
ganz kurz angebun- 
den zeigt, weil doch der 
nächste Gesprächs-Ter-
min schon auf ihn war-
tet... In diesem Sinne 
gratuliert unser Thomas 
gerne – aber erst am 
Glückstag – dem Cheffe 
und Großvater und 
wünscht ihm mehr Zeit, 
besonders für und mit sei-
nem Enkel. Und vielleicht 

(Gönnen) können, liebe 
Weihnachts-Männer... 
 
+++ Einen Höhenflug ver-
spricht auch das Jahr 2026 
für die im Sternzeichen 
des Schützen Geborenen 
zu werden. Neben Be-
rühmtheiten wie Brad Pitt, 
Hei-No, Till der Schweiger 
oder Rudi „Wann-wird-
es-endlich-wieder-Som-
mer" Carrell, feiert auch 
am 19. Dezember, Kem-
pens beliebtester Werbe-
ring-Chef und ehemals 
ebenso beliebtester Gas-
tronom von der Ellen-
poort-Straße Armin Horst,   
seinen inzwischen 24.090 
Tage zählenden Glückstag 

im Zeichen des chinesi-
schen Schweins. Das 
letzte Tierkreiszeichen der 
Chinesen beschreibt denn 
auch einen großzügigen 
und hilfsbereiten Men-
schen, dem aber wahrer 
Luxus nicht unwichtig ist, 
wie ein gutes Essen, ein 
erfülltes Leben und eine 
fröhliche Gesellschaft, so 
die Beschreibung weiter. 
Dass er dabei kein Blatt 
vor den Mund nimmt, ist 
wohl ebenfalls zutreffend. 
Die im Schwein-Gebore-
nen sind zudem stets opti-
mistisch und glauben an 
das Gute im Menschen. 
Sie wissen auf Probleme 
immer eine passende Ant-
wort. Im Beruf streben die 
intelligenten und ehrgeizi-
gen „(Tiere)Wesen” be-
sonders nach Wissen, da- 
bei werden sie oft als be-
quem wahrgenommen...  
Einen Tag zuvor – also am 
18.12. – ist und war Toch-

wenigen, aber dafür umso 
kunstvolleren Kunstkalen-
der und auch anderen 
Kunst-Bilder, die in jeder 
Größe und für jeden 
Geldbeutel beim Kunst-
kollegen Reinhold auf der  
Qu-straße 1 anschauen – 
gut finden – und, für die 
Kunststadt Kempen – 
auch besorgen, also ruhig 
kaufen. Ideal als Weih-
nachtsgeschenk, Silvester-
, Neujahrs-, Geburtstags-, 
Oster-, oder einfach „Nur-
so-Geschenk“ für jeden 
bunten Anlass.  
Wer sich für seine Kunst, 
bald wieder vor Ort, inte-
ressiert, soll sich melden. 
Ja, natürlich so schnell 

wie möglich. Weihnach-
ten kommt doch immer 
so plötzlich, und Kunst 
kommt doch auch von 

wie unser Reporter ein lei-
denschaftlicher Kalender-
Liebhaber ist und beson- 
ders auch die farben-
prächtigen Küchen-Re-
zepte auf Leinwand 
nahezu geliebt, gekocht 
und beinahe auch aufge-
gessen hätte, für den ist 
seit einigen Tagen wahr-
lich schon Bescherung. Ja, 
es gibt ihn wieder, wie 
unser Reporter ganz ganz 
aktuell von Kempens 
Künstler Roland Ploch er-
fahren konnte. Ihn und 
besonders seinen handge-
malten und farbenprächti-
gen und auch sehr 
beliebten Kalender für die 
Küche. Aber nicht nur für 
die auf der Kuhstraße, ob-
wohl eigentlich auch. Ja, 
Künstlerkollege Reinhold 
Heik, hat ihn auch, den 
Kalender und verkauft ihn 
auch, für Roland – und 
auch „die küche“ hat ihn, 
den neuen – und im ehe-
maligen Bastelladen von 
Frau Rehm, der jetzigen 
„Naturliebe“, gibt es ihn 
auch schon. Und – er 
kommt zurück, der Künst-
ler. Im Frühjahr wird seine 
Atelierwohnung fertig im 
wunderschön restaurier-
ten Gebäude, wo er schon 
vorher seine Galerie hatte. 
Was für eine Freude, fin-
det nicht nur unser Tho-
mas.  
Und wer sich für Kunst, 
aber nicht für Krempel in-
teressiert, sollte jetzt ganz 
schnell sich die wirklich 
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

ter und inzwischen auch 
freudige Mutter Pia mit 
dem Feiern dran und zu 
guter Letzt (nämlich zwei 
Tage vor Ende des Jahres) 
reiht sich noch Ehefrau 
Sigrid im Sternzeichen 
Steinbock mit in die Feier-
Reihe zum 127. der Ehe-
leute ein.  
Reporter Thomas kommt 
als Wassermann im Zei-
chen des chinesischen 
Affen mit beiden Sternzei-
chen bestens zurecht und 
verspricht auch nicht affig 

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.
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sind wir berechtigt mit den 
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wir wieder für 

Sie da.



auch mit dem ein oder 
anderen Wegbegleiter, 
der ebenso bisher zu 
wenig Zeit für die wirklich 
wichtigen Dinge im Le-
ben hatte und sich jetzt 
schon mal auf ein regel-
mäßiges (Radfahr)-Tref-
fen im nächsten einrichtet 
und freut... 
 
+++ In diesem Jahr ist 
alles anders, das hat auch 
schon der Nikolaus und 
der Weihnachtsmann 
festgestellt. Obwohl, nein, 
nicht ganz, der echte 
Weihnachtsmann, also 
der mit dem echten Bart, 
den gibt es natürlich im-
mer noch, wie unser Re-
porter freudig von 
Michael Krudewig erfah-
ren durfte. Und der, man 
höre und staune, hat mit 
dem Weihnachtsmann 
sogar die Zeit genutzt und 
auch ein Buch geschrie-
ben, sozusagen als Co-
Autor. Vonwegen der 
Weihnachtsmann hat 364 
Tage frei und würde in 
dieser Zeit faul in der Ka-
ribik in der Sonne liegen, 
wie unser erstaunter Re-
porter erfahren durfte. Der 
Weihnachtsmann hat 
nämlich das vergangene 
Jahr dazu genutzt, 24 
Kurzgeschichten zu 
schreiben und zu Papier 
zu bringen. Also jeden 
Monat zwei und die hat 
er jetzt als Buch heraus 
gebracht, wie er unserem 
Reporter so schön ge-
schrieben hat. „24 Elfen 
und Wichtel aus dem 
Zauberwald“ heisst denn 
auch das Buch, das sich 
hervorragend als eine Art 
Adventskalender zum Le-
sen oder Vorlesen eignet. 
Alle Geschichten haben 
eins gemeinsam: Sie 

haben ein positives Ende! 
Ganz im Sinne des Weih-
nachtsfestes, das ja eigent-
lich auch ein mehr als 
hoffnungsvolles und freu-
diges Ereignis darstellen 
sollte.  
Wer sich für die kurz-
weiligen Kurzgeschich-
ten vom Weihnachts- 
mann mit dem echten 
Bart interessiert, bekommt 
es in der Hülser Buch-
handlung auf der Kempe-
ner Straße 6 oder unter: 
www.santas.blog oder 
beim Weihnachtsmann 
persönlich. 
 
+++ Möglichst viele 
glücklich macht auch in 
diesen Tagen der Werbe-
ring-Vorstand um Armin 
Horst, Markus Claassen 
und Rainer Hamm, die 
seit einigen Wochen je-

den Samstag die Gewin-
ner der Werbering-Gut-
scheine im Büro des 
Werberings an der Neu-
straße mit – dieses Mal – 
allerdings weniger Kraft-
aufwand ziehen. Wie der 
Werbering-Chef unserem 
Reporter mitteilen konnte, 
ist die Ausbeute der Kar-
ten ähnlich wie im letzten 
Jahr und die letzte Zwi-
schenziehung ist am Frei-
tag, 19. Dezember, also 
noch vor Weihnachten. 
Am 10. Januar erfolgt 
dann die von vielen sehn-
lichst erwartete große 
Hauptziehung, moderiert 
von Stefan Verhasselt und 
live übertragen im Internet 
– mit den höchsten Bar-
geld-Beträgen am ganzen 
Niederrhein und sehr 
wahrscheinlich auch 
noch darüber hinaus in 
ganz NRW! Wer also 
gerne mal 5.000 oder 
2.000 Euro, oder viel-
leicht immerhin noch 
1.000 Euro cash und bar 
auf die Hand gewinnen 
möchte, sollte sich beei-
len und geschwind noch 
die Gelegenheit nutzen, 
das ein oder auch andere 

noch in Kempen kaufen. 
Die beliebten Märkchen 
zur jetzigen Weihnachts-
zeit abkassieren, aufkle-
ben und rein ins Glück 
und in die Trommel. Frei 
nach dem Motto: Die Zeit 
ist reif für meinen Haupt-
gewinn... 
 
+++ Von den Weih-
nachtsmärkchen zu den 
Weihnachtsplätzchen. 
Wie unser Reporter vom 
Fahrrad-Experten Markus 
Claassen von der Juden-
straße jetzt leider erfahren 
musste, verbrennt man 
und sicherlich auch frau 
bei einer Stunde Radfah-
ren (aber kein E-Bike) mit 
einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 18 
km/h nur acht Weih-
nachtsplätzchen. Ja, nur 
acht! E-Bike-Fahrer be-
stimmt nur ein halbes 
Plätzchen, wenn über-
haupt. Da unser Repor-
ter aber sicherlich inzwi- 
schen viel mehr als acht 
gegessen hat, so um das 

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

4- bis 5-fache sogar, so 
wie wohl viele andere 
auch, heißt es also nach 
Weihnachten: Radfah-
ren bis die Felge 
qualmt. Na dann, 
schöne und vor allem 
genussvolle Weihnach-
ten. Und wer mit dem 
Koffer verreisen sollte, 
bitte auf die Durchsage 
unbedingt achten: „Las-
sen Sie Ihr Gebäck nicht 
unbeaufsichtigt!" 

04 | NiB KLATSCH & TRATSCH | 

+++ Zu aller und auch guter Letzt hat unser Reporter Thomas aus der Stadt noch 
von seinen letztjährigen Exkursionen in fremde Länder und Regionen (wie z.B. 
Bayern) Bilder festgehalten und die beachtenswerten Beiträge einiger „unbe-
kannter Freunde” auf der Facebook-Seite des Verlages gefunden, die unser Re-
porter mit vielen anderen auch gerne teilen möchte, versehen mit einem Daumen 
nach oben, oder der Aufforderung aus Bad Kohlgrub: „Kauf regional, Du 
Schwammerl...“ – auch hier bitte Folge leisten...   � 
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Das Original nur bei OBI in Kempen

Telefon: 02152 510202 oder per 
Mail an: info@injoy-kempen.de

FIT MIT 

INJOY

STARTE IN 2026 DURCH UND KÜMMERE  
DICH UM DEINE GESUNDHEIT.

Ob bei Rückenschmerzen, Unbeweglichkeit,  
Haltungsproblemen oder für eine gesundheits- 
bewusste Gewichtsregulierung –  
wir haben das richtige Training für dich! 

Unsere qualifizierten Trainerinnen und Trainer  
helfen dir mit dem einzigartigen INJOY- 
Betreuungssystem deine Ziele zu erreichen. 
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www.derfellprofi.de  

Naturkost für  Hunde & Katzen  

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe 
� Ernährungsberatung 
� Fell- und Kot-Analyse 
� Darmgesundheit

Interessiert?   
Ruf mich gerne an.   
Telefon:  
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg 
47906 Kempen

wwwwww.kempener.kempener-tanztr-tanztrefeff.def.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DiDie Tanzanzschulschule für Ju Jung ug undnd Al Alt.t.

Kempener

Tanzenanzen
mamachcht
Spapaß!ß! 

Neue Kurse
ab Januar!

NEU: Commercial Dance ab 12 J.,
Burlesque ab 16. J.,

Move2gether ab 6 J. mit Elternteil

Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 
für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 

besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

16. Januar 2026 

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  

Bewohner des Alexianer Seniorenhauses spendeten 

500 Euro für das „stups“ 
Kinderzentrum 

Niederrhein. Große Freu-
de beim stups Kinderzen-
trum: Die Einrichtung der 
DRK-Schwesternschaft 
Krefeld erhielt einen 
Scheck über 500 Euro 
vom Alexianer Senioren-
haus St. Tönis. Das Geld 
ist eine Spende der Be-
wohner der Seniorenein-
richtung mit 162 Plätzen 
an der Gelderner Straße 
34 in St. Tönis. Es stammt 
aus dem Tombola-Erlös 
des diesjährigen Sommer-
festes. 
In den vergangenen Jahren 
durften sich der Verein „Ap-
felblüte e.V.“ sowie die Hos-
pizinitiative des Kreises 
Viersen e.V. über eine Spen- 
de des Seniorenhauses freu-
en. Dieses Mal wird nun das 

Drei glückliche Gesichter bei der Spendenübergabe im Seniorenhaus St. Tönis: Va-
nessa Thienenkamp (l.) und Steffen Fischer-Lindner (r.), beide Alexianer Seniorenhaus 
St. Tönis, nahmen Annika Bornheim vom stups Kinderzentrum in ihre Mitte. Foto: 
Karina Saar 

stups Kinderzentrum be-
dacht, das sich für schwerst-
kranke oder behinderte 
Kinder sowie deren Familien 
einsetzt.  
Ihnen bietet stups mit 
einem stationären und am-
bulanten Kinder- und Ju-
gendhospiz, einer inklusiven 
Kindertagesstätte, einer so-
zialmedizinischen Nach-
sorge und einem ambu- 
lanten Kinderkrankenpfle-
gedienst ein Netzwerk an 
Unterstützungs-, Entlas-
tungs- und Betreuungsan-
geboten. 
 
„Wenn man darüber nach-
denkt, wem man etwas 
Gutes tun könnte, fällt 
einem automatisch auch 
das stups Kinderzentrum 

ein“, erzählt Steffen Fischer-
Linder, Einrichtungsleiter des 
Seniorenhaus St. Tönis. Er 
übergab den Spendenscheck 
gemeinsam mit Vanessa 
Thienenkamp aus dem So-
zialen Dienst des Senioren-
hauses an Annika Bornheim, 
im stups Kinderzentrum für 
Öffentlichkeitsarbeit und 
Fundraising zuständig.  
 
Annika Bornheim bedankte 
sich für die Spende und be-
tonte, wie wohl sich die eh-
renamtlichen Mitarbeiten- 
den von stups beim Som-
merfest des Seniorenhauses 
im August gefühlt hätten. 
Hier war das Kinderzentrum 
mit einem Stand vertreten 
gewesen.  

� 
  

Am 28. Dezember 

Patronatsfest 
in der Props-

teikirche 
Kempen. Die St. Stefanus 
Schützenbruderschaft 
feiert am Sonntag, 28. 
Dezember, ihr Patronats-
fest. Dieses fand sonst in 
der Kapelle Heumisch-
hof in Ziegelheide statt. 
Dieses Jahr wird es erst-
malig in der Propsteikir-
che St. Marien gefeiert.  
Das Patronatsfest ist ein 
fester Bestandteil im Jah-
reskalender der St. Stefanus 
Schützenbruderschaft 
Schmalbroich 1556 e.V. und 
erinnert an den Schutzpa-
tron der Bruderschaft, den 
heiligen Stefanus. St. Stefa-
nus gilt als erster christli-
cher Märtyrer und steht bis 
heute für Standhaftigkeit 
im Glauben, Nächstenliebe 
und den Mut, für Überzeu-
gungen einzustehen – 
Werte, die das Selbstver-
ständnis der Bruderschaft 
seit Jahrhunderten prägen. 
Auch in diesem Jahr begeht 
die Bruderschaft ihr tradi-
tionelles Patronatsfest mit 
einer feierlichen Heiligen 
Messe um 9.30 Uhr und 
einem anschließenden ge-
selligen Zusammensein. 
Eingeladen sind alle Mit-
glieder der Bruderschaft, 
Abordnungen befreundeter 
Vereine sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger.  

�

Nix  
vor? 

Der Veranstaltungskalender 
immer aktuell auf 

www.niederrhein-im-
blick.de
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Wieder mit sich selbst in Kontakt kommen 

Von der Sinnhaftigkeit,  
der Sinnlosigkeit, der Zeit der  

Besinnung und der besinnlichen 
Weihnachtszeit 

Was haben diese Worte ge-
meinsam? Es ist der Sinn, 
der in ihnen allen steckt. 
Wie auch in: „mit allen Sin-
nen“, „von Sinnen sein“, 
„sinnlich“ und viele andere 
mehr. Alle Worte dieser 
Skala sind aufgespannt 
zwischen dem Sinn und 
dem Gegenpol, dem Un-
sinn, dem Nicht-Sinn. 
Wenn ich momentan so die 
Welt blicke, kann ich Sinn-
volles entdecken wie auch 
den ganzen Unsinn, der uns 
verkauft oder vermittelt 
werden möchte. Wir lassen 
uns von einem Black-Friday 
hypnotisieren, von TicToc in 
Geiselhaft nehmen, lassen 
uns von Kriegspropaganda 
verführen und manipulie-
ren und die so besinnlich 
anmutende Advents- und 
Weihnachtszeit lässt uns 
besinnungslos von A über B 
nach C rasen und zurück. 
 
Also erstmal: Ausatmen. 
Nichts tun. Ruhe finden. 
Zur Besinnung kommen. 
Den Sinn finden. Wie 
mache ich das? Wie komme 
ich dahin? Tragen wir nicht 
alle die Sehnsucht in uns, 
das Leben mit mehr Sinn zu 
füllen? Als erstes mal Han-
dy, Computer und Fernse-
her ausschalten. Ganz be- 
wusst – für 15 Minuten, 1 
Stunde, am Wochenende. 
Und dann einmal schauen 
und fühlen, was das mit Dir 
macht. Geht das über-
haupt? Gibt es tatsächlich 
immer so wichtige Dinge, 
dass wir „on“ sein müssen? 
Ein Buch lesen, Musik 
hören, die die Seele berührt, 
den Freund / die Freundin 
besuchen oder mit der Fa-
milie telefonieren. Allein 

der Gedanke daran ent-
schleunigt unsere Sinne. Es 
ist der Eins-zu-eins-Kon-
takt, der entschleunigt: Du 
mit dem Buch, Du mit der 
Musik, Du mit der Freundin 
oder dem Freund, Du mit 
der Person am anderen 
Ende der Leitung oder ein-
fach: Du mit Dir selbst. 
 
Ich habe letztens einen 
schönen Spruch von John 
Steinbeck gelesen: „Man 
verliert die meiste Zeit 
damit, dass man Zeit ge-
winnen will.“ Wie wahr. 
Wenn du dich also im 
Wettlauf mit der Zeit befin-
dest oder sich ein Raum 
öffnet, der Dir Zeit schenkt, 
dann halte inne ... und lau-
sche, welche Gedanken der 
Verstand produziert. Doch 
Vorsicht, es sind meist keine 
schönen Gedanken, es sind 
Gedanken von „Was mache 
ich denn jetzt“ oder „Ich 
müsste noch …!“ Hektik 
könnte auftauchen und der 
Drang, irgendwas zu tun, 
ob es Sinn macht oder 
nicht. Zu schnelle Antwor-
ten kommen meist aus dem 
Kopf und sind nicht mit 
dem (Bauch)Gefühl ver-
bunden – es sind Irrwege, 
die nicht dem Sinn folgen, 
sondern dem Zweck: bloß 

keinen Stillstand erzeugen, 
bloß keine Leere spüren 
müssen, Ablenkung auf 
allen Ebenen. 
 
Atme weiter. Die sinnhaften 
Dinge oder Tätigkeiten stei-
gen langsam aus Deinem 
Innern auf, und auf die leise 
Nachfrage: „Möchte ich das 
jetzt wirklich tun?“, kommt 
dann ein „Ja“ an die Ober-
fläche. Zart und vorsichtig. 
Es ist die Stimme, die in der 
Lautstärke des Alltags oder 
der stetigen Ablenkung 
überhört wird. 
 
Frage Dich, ob es jetzt sinn-
voll ist, dies oder jenes zu 
tun. Schenke Dir und Dei-
nem Gegenüber ein Ohr. 
Höre aufrichtig hin, nimm 
Dir Zeit, sei im gegenwärti-
gen Moment. Weniger ist 
mehr – auch was die Ge-
schenke angeht. Die 
schönsten Geschenke kos-
ten kein Geld – wir ver-
schenken Zeit miteinander, 
ein Lächeln und schenken 
eine Auszeit. Und damit 
können wir schon heute 
beginnen – dann wird es:  
eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit.                                                          

 
Silke Novotny 

 
 

 

EINLADUNG 
Bei den Donnerstagsfrauen haben wir seit 

ein paar Jahren regelmäßig das Thema 
„STERNENKINDER“. 
Daraus hat sich eine  

Austauschgruppe gebildet. 
Diese trifft sich in unterschiedlichen  

„Besetzungen“ einmal monatlich.  
Mal nur Frauen, mal nur Männer, mal alle, 

die sich angesprochen fühlen. 
 

Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 
15.01.2026 um 20 Uhr bei Mum,  

Vinkrather Straße 64a in 47929 Grefrath 
statt und soll dieses Mal für ALLE, die sich 

angesprochen fühlen, offen sein.  
 

Informationen erhalten Sie bei: 
 

         Barbara Behrendt Gleichstellungsbeauftragte 

0 21 58 / 40 80 104 oder barbara.behrendt@grefrath.de 



Weihnachten in Kempen
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KEMPENER WEIHNACHTSTREFF 2025  AUF DEM  KIRCHPLATZ 18.-21. Dez. 2025

zeigt 
 

Kempen 

FREUDE  SCHENKEN 

WIR LADEN EIN ZU UNSEREM

2025
WEIHNACHTSTREFF  

KEMPENER 

Ellenstraße

Ellenstraße 6 
47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/89 34 89  

Öffnungszeiten: 
täglich 12-15 Uhr  

und 17-24 Uhr,  
Mo. Ruhetag 

     Restaurant  
türkische Speisen

electra Jarren
Ihr Haushalts- + Elektrofachgeschäft 

Ellenstraße 7 – 47906 Kempen 
Telefon 02152/519329 

Durchgehend geöffnet von:  
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

  
 

Große Auswahl von
Remember 

ALLES für den Haushalt und  
noch vieles mehr ! 

Ellenstraße

KEMPUNI www.kempuni-bikewear.de

Heilig-Geist-Straße 3 · 47906 Kempen · Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

www.facebook.com/KempuniBikewear

Ellenstraße 11 • 47906 Kempen • Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

Zusätzliche Parkplätze  

Vom Hospital aus sind‘s 
nur ein paar Gehminuten

Kempen. Wer nicht per 
Bus oder Bahn kommen 
kann, soll bei der Park-
platzsuche daran den-
ken, dass das neue 
Parkhaus am Hospital 
zum Heiligen Geist viele 
Stellflächen bereit stellt 
und nur ein paar Gehmi-
nuten von der Altstadt 
entfernt ist, empfiehlt 
Werberingsvorsitzender 
Armin Horst.  
Kempen verfügt insgesamt 
über ca. 1.050 Park plätze in 
unmittel barer Nähe der 
Alt stadt, davon 25 Park-
plätze für Schwer  behin  der -
 te. Schilder weisen den Weg 
zu Park plätzen und Park-
 häusern in (oder in der 
Nähe) der Innen stadt. Ein 
Blick auf kempen.city liefert 
alle wichtigen Infos.  

Neben den bekannten 
Parkplätzen stehen für die 
Besucher des Weihnachts-
marktes auch die Schulhöfe 
bereit, die eigens an den 
Veranstaltungstagen geöff-
net werden. Gut zu wissen 
ist auch, dass man trotz Ab-
sperrungen an der Straße 
das Parkhaus Klosterhof 
nutzen kann.                  

� 



Weihnachten in Kempen
Auf niederländisch 

Werbung für 
den Kerst-

markt 
Kempen. Per TV-Spots 
wirbt der Werbering 
Kempen auch in diesem 
Jahr wieder in den Nie-
derlanden für den Be-
such des „Markts der 
Sterne“. 
Diese Spots werden pünkt-
lich zu allen vier Weih-
nachtsmarktwochenenden 
ausgestrahlt und sollen für 
viele niederländische Gäste 
in der Altstadt sorgen. 
Auch die Homepage des 
Werberings, die seit zwei 
Jahren aktiv ist, ist in nie-
derländischer Sprache ab-
rufbar. „Das war ein 
wesentlicher Schritt in der 
Vermarktung“, freut sich 
Henning Schmitz von der 
Veranstaltungsagentur 
XDreams, der im Auftrag 
des Werberings den Kem-
pener Weihnachtsmarkt 
schon seit 15 Jahren orga-
nisiert. „In den Niederlan-
den sucht niemand nach 
dem Schlagwort Weih-
nachtsmarkt, sondern nach 
‚Kerstmarkt‘.“                 � 

Burgstraße

Burgstraße 1 • 47906 Kempen • 02152/912183 
       Jetzt auch auf Facebook

Peterstraße
Weihnachtliches Mitsingkonzert am 23. Dezember 

„Kempen singt…“ – im  
Kolpinghaus

Kempen. Konzerte am 
Tag vor Heiligabend 
haben seit dem Weih-
nachtsrock, den „Die 
Fälscher“ jahrelang ver-
anstalteten, in Kempen 
eine besondere Tradi-
tion. Tom Marquardt 
setzt die Tradition fort. 
Am 23. Dezember ver-
wandelt sich das Kol-
pinghaus erneut in einen 
festlich geschmückten 
Konzertsaal, wenn der 
bekannte Kempener 
Sänger gemeinsam mit 
seinen „Komplizen“ 
zum großen Weih-
nachtsmitsingkonzert 
„Kempen singt…“ ein-
lädt. 
 
Die Türen öffnen um 18:30 
Uhr, das Programm beginnt 
um 20 Uhr. Bürgermeister 
Christoph Dellmans wird 
den Abend offiziell eröff-
nen. Das Konzert versteht 

sich nicht nur als musikali-
sche Darbietung, sondern 
als stimmungsvolles Zu-
sammenkommen in der 
Vorweihnachtszeit. Besu-
cher erwartet ein feierlich 
dekorierter Saal mit war-
mem Lichterglanz und ge-
mütlicher Atmosphäre. Für 
das leibliche Wohl ist um-
fassend gesorgt – von 
Glühwein über Bier bis zu 
weiteren winterlichen Klas-
sikern. 
 
Musikalisch führt die Band 
durch ein breites Reper-
toire: traditionelle Weih-
nachtsmelodien treffen auf 
bekannte Evergreens und 
moderne Hits. Vom interna-
tionalen Klassiker bis hin zu 
beliebten deutschsprachi-
gen Songs – das Publikum 
ist ausdrücklich eingeladen, 
kräftig mitzusingen.  

Die Songtexte werden auf 
einer großen Leinwand ein-
geblendet, sodass jede und 
jeder problemlos teilneh-
men kann. 
 
Darüber hinaus dürfen sich 
die Gäste auf mehrere Pro-
grammpunkte freuen, die 
vorab nicht verraten wer-
den: Neben musikalischen 
Überraschungsgästen wer-
den eine Tanzgruppe sowie 
ein Besuch des Weih-
nachtsmanns erwartet. 
 
Der Abend findet als soge-
nanntes Hutkonzert statt. 
Der Eintritt ist frei; Besu-
cher können freiwillig 
spenden. Die Einnahmen 
kommen einem sozialen 
Projekt in Kempen zugute, 
das kurzfristig bekanntge-
geben wird.  

�
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Thomasstraße

– Strümpfe aller Art 

– Hüte & Mützen  

– Tücher  & Schals 

– Dessous  

– Thermowäsche  

– Bademoden 

– Stoff-Taschentücher  

Strumpfhaus Kempen 
Inh. Iris Siebgens 

Peterstr. 5  -  47906 Kempen  -  Tel. 02152/54544 
www.strumpfhaus.shop

NEU!    

 

Autor:  

Axel Küppers  

Herausgeber:  

Erhältlich in der  

Thomas Buchhandlung  

Burgstraße 28,  

47906 Kempen 
 

und bei 

Schreibwaren Beckers 

Engerstraße 10,  

47906 Kempen 

 

Ein Buch mit  

200 Seiten   

für 18,90 €
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Judenstraße Studentenacker

Judenstraße 6  •  47906 Kempen 
Tel. 02152 - 957 22 77 

F E I N K O S T
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7,  
47906 Kempen 
Tel.: 02152 / 3387 

Öffnungszeiten: 
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr 
SA 9.00 - 15.00 Uhr 

kempener_fruechtehaus@t-online.de 
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de Jetzt auch online bestellen! www.al-capone-pizzeria.de

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr und So-/Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

Peterstrasse 28, 47906 Kempen, Tel.: 02152 - 89 99 90

Peterstraße

Peterstraße 17 · 47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/51 04 10 
info@goldschmiede-ewert.de 
www.goldschmiede-ewert.de

Weihnachtsmärkten
Samstag 29.11.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Samstag 06.12.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Samstag 13.12.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Sonntag 14.12.2025 von 13 bis 17 Uhr*  

Samstag 20.12.2025 von 10 bis 17 Uhr 

* verkaufsoffener Sonntag

Kuhstr. 9-10 · 47906 Kempen 

Telefon: 02152 519800 

www.die-kueche-kempen.de

Besuchen Sie unsere schöne Küchenausstellung zu den 

In unserer  

Kochschule: 
 

• Kochkurse für 

 jeden Geschmack 

 

• Events zu jedem  

Anlass  

 

Peterstraße 17 
47906 Kempen  
Tel. 0 21 52/51 04 10 
info@goldschmiede-ewert.de 
www.goldschmiede-ewert.de

Burgstraße
6

WiWir    
lieben    

Blumemen!

Blumen Langenfurth, Burgstraße 1, 47906 Kempen

Wir  
lieben  

Blumen!



Weihnachten in Kempen

Kempen • Peterstraße 11 • Tel. 0 21 52 - 910 885

Ab sofort  
auf alle Stoffe 50% 

Peterstraße Studentenacker



Weihnachten in Kempen

Frohe Weihnachten
& ein gutes Jahr 2026

wünscht das Team
Galabau & Baumschule

Jörg Vennekel GbR

Der Meisterbetrieb für Ihren Garten!
www.joerg-vennekel.de

Burgstraße

6

WiWir    
lieben    

Blumemen!

Blumen Langenfurth, Burgstraße 1, 47906 Kempen

Wir  
lieben  

Blumen!



Höhepunkt der dreijährigen Amtszeit: der Rosenmontagszug 

Für Norbert I. und Gerda I.  
wird 2026 das Jahr 

Kempen. Dem neuen 
Jahr sehen viele Men-
schen mit den unter-
schiedlichsten Wünschen 
entgegen. Für diese bei-
den zählt in 2026 wohl 
nur eines: Möge der Kar-
neval und ganz beson-
ders der Rosenmon- 
tagszug 2026 ein wun-
derschönes Fest werden. 
Norbert I. und Gerda I. 
haben sich schon im letz-
ten Jahr mit  54 Auftrit-
ten in das Kempener 
Karnevalsgeschehen ein-
gebracht. Jetzt fiebern 
die beiden dem Höhe-
punkt ihrer dreijährigen 
Amtszeit entgegen, wenn 
sie als Prinzenpaar den 
Besuchern des Rosen-
montagszugs vom fest-
lich geschmückten Wa- 
gen aus zuwinken wer-
den. 
 
Im Rahmen einer Presse-
konferenz gab der Kempe-
ner Karnevals Verein einen  

Das Kempener Prinzenpaar startet in zweites Amtsjahr: Norbert I. und Gerda I. gehen 
nach einer ereignisreichen ersten Session mit viel Schwung in ihr zweites Amtsjahr. 
Foto Krämer  

Überblick über Termine und 
Veranstaltungen der Ses-
sion 2025/2026. Am Sonn-
tag, 8. Februar, findet um 
9.30 Uhr die 38. Narren-
messe in der Kirche St. Hu-
bertus in St. Hubert statt. 
Probst Dr. Thomas Eiker und 
der evangelische Pfarrer 
Florian Rentzsch werden 
den Gottesdienst gemein-
sam gestalten. Vertreter der 
Garden und karnevalstrei-
benden Vereine ziehen zu-
sammen mit dem Prin- 
zenpaar feierlich zum Altar 
ein. 
Vom 9. bis 11. Februar 2026 
steht auf dem Viehmarkt 
wieder das Festzelt. Am 12. 
Februar folgt dort die Alt-
weiberparty. Erstmals treten 
zwei Live-Bands auf: um 14 
Uhr „de Klötschköpp“und 
um 16 Uhr: „Krawall“. Der 
Eintritt beträgt 10 Euro. 
Der karnevalistische Früh-
schoppen am 15. Februar 
beginnt um 11 Uhr. Die 
Band „Saturn“ sorgt für 

musikalische Begleitung. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Rosenmontagszug 

am 16. Februar  
 

Am Montag, 16. Februar , 
zieht dann zum 28. Mal der 
Rosenmontagszug durch 
die Kempener Innenstadt -   
mit Norbert I. und Gerda I. 
als närrischen Oberhäup-
tern. Wer mit einem eige-
nen Wagen oder als Fuß- 
gruppe teilnehmen möchte, 
kann sich bis zum 11. Ja-
nuar beim neuen Zugleiter 
Stefan Weber anmelden – 
per E-Mail oder über die 
Webseite des Kempener 
Karnevalsvereins. 
Im Anschluss an den Zug 
findet ab 16 Uhr im Festzelt 
auf dem Viehmarkt eine 
Afterzugparty statt. DJ Ste-
fan sorgt bis 20 Uhr für 
Musik. Zugteilnehmer kön-
nen Eintrittskarten bereits 
bei ihrer Anmeldung erhal-
ten.                                

� 
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Am Schlagzeug sitzt einer, der keine halben Sachen macht: Werner Groisz, österrei-
chischer Drum-Virtuose, Produzent, Musikdozent und seit 42 Jahren professioneller 
Musiker.

Ehemaliges Kolpinghaus wird Konzertstandort 

Go Music jetzt im Kemp Inn
Niederrhein. Spielfreude, 
Virtuosität und pure Live-
Energie: Bei der ersten 
Go Music-Tour des Jahres 
2026 werden gleich zwei 
neue Ausnahmetalente in 
die große, internationale 
GO-MUSIC-Familie auf-
genommen. Die charis-
matische Sängerin Mél 
Germain feiert 2026 ihr 
GO-MUSIC-Debüt – und 
schon nach wenigen Tak-
ten wird klar: Diese 
Stimme bleibt. Kraftvoll, 
warm, erdig und mit 
einem Timbre, das direkt 
unter die Haut geht.  
Der zweite Neuzugang 
kommt aus Großbritannien 

– und bringt britisches Un-
derstatement mit überra-
gender Klasse auf die 
Bühne: James Ford, bekannt 
durch seine energiegelade-
nen Projekte mit Mel Gay-
nor (Simple Minds) oder 
Mila Falls.  
Am Schlagzeug sitzt einer, 
der keine halben Sachen 
macht: Werner Groisz, 
österreichischer Drum-Vir-
tuose, Produzent, Musikdo-
zent und seit 42 Jahren 
professioneller Musiker. Er 
steht für Timing, Power, 
Spielfreude – und für das 
gewisse Etwas, das man 
nicht studieren kann: Herz-
blut.  

Und wie bei jeder GO 
MUSIC Tour steht über 
allem der Mann, der diese 
Reihe seit 1996 zu einem 
der wichtigsten LiveProjekte 
Deutschlands gemacht hat: 
Martin Engelien, Bass-Le-
gende, Musik-Visionär, Ar-
rangeur, Moderator, Motor 
und Magnet zugleich. 
In Kempen hat die GO 
MUSIC Tour 2026 einen 
neuen Schauplatz gefun-
den: Am 5. Januar ab 19 
Uhr feiert sie im Kemp Inn 
(ehem. Kolpinghaus) Pre-
miere.  
Infos unter www.martinen 
gelien.de/Concerts 

� 

Kempen. Es sind noch 
Plätze frei für die Weih-
nachtsfeier am Heiligen 
Abend im Von-Broich-
hausen-Stift.  
„Heiligabend mal an-
ders“ ist ein kostenloses 
Angebot für Menschen, 
die ansonsten den Heilig-
abend alleine verbringen 
müssten.  
Ab 15 Uhr wird in der Pfle-
geeinrichtung am Heyer-
drink 21 ein weihnacht- 
liches Programm angebo-
ten, u.a. mit musikalischer 
Begleitung – es darf mitge-
sungen werden. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Und 

Gemeinsam in Von-Broichhausen-Stift feiern 

„Heiligabend mal anders“ auch 
für Spätentschlossene

gegen Abend kommt auch 
der Weihnachtsmann und 
nimmt die Bescherung vor.  

Veranstalter ist die Stiftung 
Hospital zum Heiligen Geist, 
die Weihnachtsfeier beruht 
auf rein ehrenamtlichem 
Engagement. Wer beschert 
werden möchte, meldet sich  
an: telefonisch unter 02152 
2014-550 montags bis frei-
tags von 9-12 Uhr und 14-
16 Uhr oder direkt an der 
Pforte des Von-Broichhau-
sen-Stifts, Heyerdrink 21.  
 
Für Spätentschlossene ist 
immer noch ein Plätzchen 
frei. Wer keine andere Mög-
lichkeit hat, wird zu Hause 
abgeholt und auch wieder 
zurückgebracht.              � 



Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest und kommen Sie gut ins neue Jahr!

Judenstr. 24 � 47906 Kempen
Tel. 0 2152/3398

DIE STADTWERKE KEMPEN

Die Tanzschule für Jung und Alt.

16.1.26

WeihnachtenW

Silvester

Die Kendel-Bühne 
wünscht allen NiB-Lesern ein 

gesundes, glückliches 
neues Jahr 2026.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr im Forum St. Hubert.

Eine schöne Weihnachtszeit und
alles Gute für 2026 wünscht 

Ihnen das Team vom 
Kempener Obstgut !SCHREIBWAREN BECKERS

wünscht frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr!
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Kempen 

FROHE WEIHNACHTEN

FREUDE  
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Ein schönes Weihnachtsfest und alles
Gute für das neue Jahr wünscht

Ihnen

Wir wünschen allen e
Fest und ein gu

neues Jahr

Wir wünschen allen 
Frohe Weihnachten

und ein glückliches
neues Jahr 2026

Wir wünschen allen Kempenern 

ein frohes Weihnachtsfest und  

ein gesundes Neues Jahr. 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 



wünscht frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr!

Versichern • Bausparen
Tobias Eike
Dahlienweg 12
47906 Kempen
Tel. 0 2152/809 87 94
Mobil 0170/8 12 82 39
Fax 0 2152/809 94 67
Mail  Tobias.Eike@debeka.de

Ich wünsche Ihnen allen lichtvolle Weihnachten 
und einen segensreichen Weg

im Jahr 2026.

Ihre Silke Novotny

DIE STDIE STADTWERKE KEMPENADTWERKE KEMPEN
wünschen frohe Weihnachten und

auch 2026 einen guten Rutsch 
im AquaSol.

Ein schönes Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr.

DieDie Tanzschule für Jung und Alt.anzschule für Jung und Alt.

Kempener

Gesegnete Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahr.

Tanzen Sie mit uns durch 2026.

FROHE  
WEIHNACHTEN 
UND EINEN 
GUTEN RUTSCH!
junited-autoglas.de

Kempen
Mönchengladbach

0800 1516060

An-
zeigenschluss

für unsere nächste
Ausgabe:

16.16.1.2626
nib@az-

medienverlag.de

Wir wünschen allen ein  
frohes Weihnachtsfest und  
ein gesundes Neues Jahr. Tobias Eike

Mobil 0170/8128239

E-Mail: Tobias.Eike@
debeka.de

Ein frohes Fest, besinnliche Tage 
und vor allen Dingen ein friedvolles 
2026 wünscht Ihnen

WeihnachtenWeihnachten

SilvesterSilvester

23.12. | 8–18.30 Uhr
24.12. | 8–13.00 Uhr

30.12 | 8–18.30 Uhr
31.12 | 8–13.00 Uhr

Sonderöffnungszeiten:

H. Funken GmbH & Co. KG | Industriering Ost 91 | 47906 Kempen | 02152-914 99-0

bauerfunken.de

WEIHNACHTS

MENUS
ab dem 10.12.25

Bestellungen bis 

20.12.25!

allen eine schöne weihnachtszeit.  
wir sehen uns gesund wieder 

im neuen jahr.

„Allen Zwei- und Vierbeinern ein 
glückliches neues Jahr 2025 mit 
vielen schönen gemeinsamen 

Stunden.“

in frohes 
utes 
r.

Frohe Weihnachten wünschen wir 
allen Blumenfreunden und 

kommen Sie gut 
ins neue Jahr.
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Unternehmen reagieren auf steigenden Mindestlohn 

14 Prozent der Einzelhändler 
wollen Stellen abbauen 

Niederrhein. Die ge-
plante sukzessive Anhe-
bung des gesetzlichen 
Mindestlohns von derzeit 
12,82 auf 13,90 Euro 
zum 1. Januar 2026 und 
auf 14,60 Euro zum 1. Ja-
nuar 2027 stellt viele Un-
ternehmen vor große 
Herausforderungen. Das 
ist das Ergebnis einer Son-
derauswertung der jüngs-
ten Konjunkturumfrage 
der Industrie- und Han-
delskammern (IHK) Mitt-
lerer Niederrhein und 
Düsseldorf.  
Die Erhöhung des gesetzli-
chen Mindestlohns trifft die 
Unternehmen in einer Pha-
se, in der die steigenden Ar-
beitskosten als Geschäfts- 
risiko zunehmend an Be-
deutung gewinnen. Bei der 
gemeinsamen Konjunktur-
umfrage im Herbst 2025 
gaben etwa die Hälfte der 
Unternehmen in der Region 
an, dass die Arbeitskosten 
ein wesentliches Risiko für 
ihre Geschäftsentwicklung 
darstellen. Die Bedeutung 
des Faktors Arbeitskosten ist 
für die Unternehmen im 
Vergleich zum Vorjahr nun 
nochmals gestiegen und 
liegt weiterhin deutlich über 
den Werten des vergange-
nen Jahrzehnts.  
Die Gründe liegen auf der 
Hand: Steigende Lohnforde-
rungen, höhere Sozialabga-
ben und der anhaltende 
Fachkräftemangel treiben 
die Personalkosten in die 
Höhe. Gleichzeitig erschwe-

ren die schwache Auftrags-
lage und der intensive Wett-
bewerbsdruck eine Weiter- 
gabe dieser Kosten an den 
Kunden. 
In dieser Gemengelage se-
hen die Betriebe die Min-
destlohnerhöhung mit Sor- 
ge. Das zeigt die IHK-Son-
derumfrage: 60 Prozent der 
Betriebe sehen sich ge-
zwungen, mit unterschiedli-
chen Maßnahmen auf die 
Mindestlohnsteigerung zu 
reagieren. Bei kleinen Un-
ternehmen mit weniger als 
50 Beschäftigten sind es 
sogar 64 Prozent.  
 
Ein Viertel der Betriebe hat 
Personal zum Mindestlohn 
beschäftigt und muss die 
Löhne anheben. 35 Prozent 
der Betriebe müssen die 
Entgelte höherer Lohngrup-
pen anpassen, um das in-
terne Lohngefüge aufrecht- 
zuerhalten. Damit sind diese 
Betriebe mit Kostensteige-
rungen konfrontiert, die 
weit über die direkt betrof-
fenen Mindestlohnbeschäf-
tigten hinausgehen. 
34 Prozent der Unterneh-
men planen, aufgrund der 
steigenden Personalkosten 
ihre Preise anzuheben. „Soll-
ten die Unternehmen Preis-
erhöhungen infolge der 
Mindestlohnsteigerungen 
vornehmen, erhöht dies das 
Risiko für inflationäre Ef-
fekte für die Gesamtwirt-
schaft“, so IHK-Hauptge- 
schäftsführer Jürgen Stein-
metz. 10 Prozent der Be-

triebe planen, Stellen abzu- 
bauen oder Neueinstellun-
gen zu reduzieren.  
„Der Mindestlohn darf nicht 
zum Beschäftigungsrisiko 
werden“, mahnt Steinmetz. 
Gut 3 Prozent der Unter-
nehmen gehen davon aus, 
dass sie ihre Produktion oder 
Dienstleistungsangebote 
einschränken werden. „Diese 
Anpassungsmaßnahmen 
verdeutlichen das Span-
nungsfeld zwischen sozial-
politischen Zielen und 
betriebswirtschaftlichen 
Zwängen“, kommentiert der 
IHK-Hauptgeschäftsführer. 
Der Mindestlohn wird insbe-
sondere für Unternehmen 
aus Branchen mit geringe-
ren Gewinnmargen eine He-
rausforderung. Im Einzel- 
handel beschäftigen knapp 
40 Prozent der Unterneh-
men Beschäftigte zum Min-
destlohn. Dementsprechend 
plant hier mit 14 Prozent ein 
überdurchschnittlicher An-
teil der Betriebe einen Be-
schäftigungsabbau.  
 
Bei Verkehrsdienstleistern 
sind dies sogar 20 Prozent. 
„Uns wird bei öffentlichen 
Diskussionen häufig entge-
gengehalten, dass die Anhe-
bung des Mindestlohns in 
der Vergangenheit nicht zu 
Entlassungen geführt habe. 
Der Unterschied ist, dass 
diese deutliche Erhöhung 
die Unternehmen jetzt in 
einer strukturellen Krise 
trifft“, erklärt Steinmetz.  

� 

Im Einzelhandel beschäftigen laut IHK knapp 40 Prozent der Unternehmen Beschäf-
tigte zum Mindestlohn. 

Regiments- und Uniformappell  

Highlight ist die  
Laudatio 

Kempen. Am Samstag, 
10. Januar, startet die 
Prinzengarde Kempen 
mit dem traditionellen 
Regiments- und Unifor-
mappell ins neue Jahr. 
Ge- feiert wird wie ge-
wohnt im Kolpinghaus 
Kempen – der Einlass ist 
ab 19.11 Uhr, der Eintritt 
wie immer frei. 
Mit dabei: die Abnahme des 
Garderegiments, bei der alle 
Uniformen und Formatio-
nen noch einmal genau un-
ter die Lupe genommen 
werden. Außerdem dürfen 
sich alle Gäste auf die Pre-
mieren der neuen Tänze der  
Gardepänz und der Tanz-
garde freuen. 
Ein echtes Highlight ist auch 
in diesem Jahr die Laudatio 
zur Ernennung des neuen 
Ehrenleutnants: Heribert 
Welter. Der Kempener Un-
ternehmer im Bereich Elek-
tro, Sanitär und Heizung 
wird am 10. Januar beim 

Uniformappell im Kolping-
haus offiziell in sein Amt 
eingeführt, ist seit März 
2000 passives Mitglied der 
Garde und freut sich über 
seine Ernennung: „Als ich 
gefragt wurde, habe ich so-
fort zugesagt. Ich kenne 
viele meiner Vorgänger aus 
anderen Vereinen und weiß, 
dass alle mit viel Spaß und 
Freude dabei sind.“          �

Heribert Welter.  

Kulturamt 

Einzeltickets 
für Januar ab 

sofort  
Kempen. Der Einzelti-
cketverkauf für die Veran-
staltungen des Kulturamts 
im Januar hat begonnen. 
Besucherinnen und Besu-
cher können sich auf ein 
vielfältiges Programm aus 
nahezu allen Reihen 
freuen.  
In der Reihe Comedy & Ka-
barett beginnt Alice Köfer 
mit ihrem Programm „Alice 
auf Anfang“. Die Reihe Welt-
musik bringt Kelly Thoma & 
Mayu Shivro mit ihren 
neuen Lyra-Klängen aus 
Kreta nach Kempen, einem 
Konzert der Reihe „Klang-
kosmos Weltmusik in NRW“.  
In Kooperation mit WDR 3 
präsentiert die Reihe Musica 
antica e viva ein Konzert 
von Rachel Podger und 
Marcin Witkiewicz mit 
Werken von Biber, Bach und 
Froberger. Die Jazz-Reihe 
lädt ein zum Konzert des 
Jakob-Bänsch-Quartetts. 
Dieses Jahr wieder in Kem-
pen ist der Pianist Lukas 
Sternrath, der in der Reihe 
Klavier Extra Stücke von 
Schubert, Liszt und Prokof-
jew präsentiert.  
Und auch für die Kleinsten 
ist im Januar etwas dabei: 
Die Reihe Kinderkultur prä-
sentiert Buba Huba oder Die 
Legende vom Ende – ein 
knallbuntes Figurentheater 
über das Ende und über die 
Hoffnung. 
Ab Samstag, 13. Dezember, 
startet zudem der Vorver-
kauf für die zweite Saison-
hälfte von Februar bis Juli. 
Kultur in Kempen präsen-
tiert dann erneut ein ab-
wechslungsreiches Angebot 
aus den Reihen Comedy & 
Kabarett, Weltmusik, Jazz, 
Klosterkonzerte, Kultur 
extra und Kultur für Kinder. 
Weitere Informationen zum 
Programm findet man im 
Programmheft, das  im Kul-
turforum Franziskanerklos-
ter erhältlich ist oder auf der 
städtischen Homepage.  
Karten für die Veranstaltun-
gen sind erhältlich an der 
Kasse im Kulturforum Fran-
ziskanerkloster Burgstr. 19,  
Tel. (02152) 917-4120; E-
Mail: kartenverkauf@kem 
pen.de oder online unter: 
https://25629.reservix.de/ev
ents  

�

Im stilvollen Ambiente können Sie in unserer 
Weinhandlung Vino Donino die  
exzellenten und vielfältigen Qualitäten  

italienischer, deutscher und österreichischer 
Weine kennenlernen. 

 
Den Nachfolgejahrgang des „Besten  

trockenen europäischen Rotweins”, den 
 Merlot Riserva 2000 DOC des Südtiroler 

Weingutes Castel Sallegg, genauso  
wie Weine für den täglichen Genuss, 

 Ihr Essen mit Freunden, Ihre Weihnachts- 
präsente und ausgesuchte Anlässe! 

 
Ihr Vino Donino Team  

Nicola, Dominic und Norbert Birker  
 

Weine für  
jeden Anlass! 

Lassen Sie sich von Wein-Experten beraten.

Stadtfeld 32 (Neimeshof) in Kempen-St.Hubert 
Tel.: 02152/895350, Mail: info@vino-donino.de 

www.vino-donino.de
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Das Team des Vereins „Heimmariechen“ lädt 
am Tulpensonntag zur After-Zoch-Tanzparty 
ins St. Töniser Marienheim ein. Karten gibt es  
bei Spielwaren Lessenich und im Wirtshaus 
1857. Foto: Privat

Ehemalige Pfadfinder wollen die legendären Partys neu beleben 

Zweite After-Zoch-Party für  
St. Töniser Narren geplant 

Tönisvorst. Sie waren le-
gendär, die Tanzpartys 
der  St. Töniser Pfadfinder 
Ende der 1980er und An-
fang der 1990er Jahre im 
großen Saal des Marien-
heims an der Friedens-
straße. Unter der 
Überschrift „Karneval im 
Nonnensaal“ und, weil 
das bei den damaligen 
Bewohnerinnen des Ma-
rienheims nicht so gut an-
gekommen war, ab dem 
zweiten Jahr unter dem 
Motto „Twist and Shout“ 
wurde im Anschluss an 
den Tulpensonntagszug 
mit viel guter Musik bis 
Mitternacht gefeiert und 
getanzt.  Nun will ein Teil 
der damaligen Gruppe an 
diese Zeiten anknüpfen.  
Nicht mehr unter der 
Schirmherrschaft des St. Tö-
niser Pfadfinderstamms, 
sondern als neu gegründe-
ter Verein „Heimmariechen 
e.V.“ hat ein achtköpfiges 
Team um Georg Ponzelar, 
Christian Hansen und Jörg 
Schmitz den Faden wieder 
aufgenommen und für den 
Tag des Tulpensonntagszugs 

den Saal des Marienheims 
gemietet. Dort soll ab 17 
Uhr die „After-Zoch-Tanz-
party“ unter dem altbe-
währten Motto „Twist and 
Shout“ starten.  
  
„Wir haben uns mit dem Tö-
nisvorster Karnevalskomitee 
abgesprochen“, sagt Chris-
tian Hansen vom Orgateam, 
„es ist uns wichtig, dass wir 
keine Konkurrenz zur Party 
des TKK im Festzelt an der 
Willicher Straße sind, son-
dern eine Ergänzung.“ Auch 
überschneide sich die Ziel-
gruppe nicht.  
 
Während die Zeltparty 
hauptsächlich Jugendliche 
und junge Erwachsene be-
geistere, wollen die Organi-
satoren der Party im 
Marienheim die Generation 
25plus ansprechen. „Wir 
werden keine Ballermann-
Musik oder Schlager laufen 
lassen, sondern gute Party-
musik mit Schwerpunkt 
90er Jahre und klassische 
Karnevalsmusik“, sagt der 
Vereinsvorsitzende Georg 
Ponzelar. Neben viel guter 

Musik soll es eine Biertheke, 
eine Sektbar und im Außen-
bereich einen Imbisswagen 
geben.   
Los geht die After-Zoch-
Tanzparty „Twist and Shout“ 
des Vereins Heimmariechen 
am Tulpensonntag, 15. Feb-
ruar, um 17 Uhr im St. Töni-
ser Marienheim, Rue des 
Sees 32.  Karten zum Preis 
von 20 Euro gibt es nur im 
Vorverkauf. Eine Abend-
kasse ist nicht vorgesehen. 
Der Vorverkauf startet am 
22. November bei Spielwa-
ren Lessenich, Hochstraße 
57, und im Wirtshaus 1857, 
Hochstraße 21. Infos gibt es 
auch auf der Homepage des 
Vereins unter www.heim-
mariechen.de.  
Ein Euro aus dem Eintritts-
preis geht als „Zuggroschen“ 
an das Tönisvorster Karne-
valskomitee. „Damit möch-
ten wir das heimische 
Brauchtum unterstützen“, 
sagt Christian Hansen. Aber 
nicht nur das: „Den Über-
schuss spenden wir einem 
weiteren guten Zweck“, ist 
sich das Orgateam einig.   

�

Tönisvorster Hüttenzauber 2025 am 4. Adventswochenende 

Weihnachtsmarkt mit  
Herz & Handgemachtem

Tönisvorst, Am 20. und 
21. Dezember verwan-
delt sich die Innenstadt 
von St. Tönis in ein stim-
mungsvolles Weihnachts-
dorf: Der Tönisvorster 
Hüttenzauber lädt mit 
liebevoll geschmückten 
Holzhütten, handge-
machten Produkten und 
winterlichen Genüssen 
zum Verweilen ein. 
 
Rund 30 Aussteller präsen-
tieren an beiden Tagen ein 
buntes Spektrum regionaler 
Besonderheiten – darunter 
feine Textilwaren, Kerzen 
aus Bienenwachs, Holzar-
beiten, Schmuckunikate und 
Kreatives aus Keramik oder 
Beton. Mit dabei sind unter 
anderem wunderhübsch, 
Made with Love, Mik's Ate-
lier, Lichtmomente und viele 
weitere engagierte Ma-
cher:innen aus der Region.  

Auch kulinarisch wird es 
festlich: Neben frischen 
Waffeln, heißem Apfelsaft 
und Glühwein gibt es Spe-
zialitäten wie veganes 
Streetfood und süße Mit-
bringsel. Auf zwei Bühnen 
sorgen Künstler:innen und 
Chöre für musikalische 
Highlights – und in der Kir-
che St. Cornelius laden Le-
sungen und ruhige Mo- 
mente zur Besinnung ein.  
 
Ein besonderes Highlight für 
kleine Besucher: Mit ganz 
viel Glück schaut sogar der 
Weihnachtsmann vorbei!  
Der Hüttenzauber wird or-
ganisiert von vielen ehren-
amtlichen Helfern und lo- 
kalen Akteuren. Ein echtes 
Heimatprodukt aus der ei-
genen Stadt. Gemeinsam 
mit dem Verein St. Tönis er-
leben e.V. und vielen fleißi-
gen Sponsoren, helfenden 

Händen und aktiven Nach-
barinnen soll etwas ge-
schaffen werden, was es 
schon länger nicht mehr in 
St. Tönis gab. Ein Winter-
märchen zur Weihnachts-
zeit.  
Ein herzliches Dankeschön 
gilt den vielen Unterstüt-
zer:innen, insbesondere un-
seren Hauptsponsoren, oh- 
ne deren Engagement die-
ses Fest nicht möglich wäre: 
Sparkasse Krefeld, Volks-
bank, Bush Buffet Service, 
Rewe Zielke OHG, Globus 
Handelshof St. Wendel 
GmbH & Co. KG, NEW sowie 
der Stadt Tönisvorst.  

  � 
 

Öffnungszeiten 
 

Samstag, 20.12.2025 
13–22 Uhr  

Sonntag, 21.12.2025 
11–18 Uhr  
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Freudige Gesichter nach dem Benefizkonzert  

Spendenschecks überreicht  
 
Wachtendonk. Auf dem Benefizkonzert des Kinderchors Wankum, des Spielmannszu-
ges Wankum der Freiwilligen Feuerwehr Wachtendonk und der Chorgemeinschaft Wa-
WaKerk konnten 800 Euro als Spenden eingesammelt werden, die dem Kinderheim St. 
Josef Stift in Wachtendonk und Mr. Foodpacks, Guntram Stückemann, in Wankum zu 
Gute kommen sollen. Mr. Footpacks wird mit dem unerwarteten Spendensegen 16 wei-
teren Familien mit Nahrungsmittelpaketen unterstützen können. Die Einrichtung St. 
Josef-Stift wird mit der Spende den Fahrrad-Fuhrpark für die über 70 Kinder und Ju-
gendlichen ausbauen. „Sollte noch jemand ein funktionstüchtiges Fahrrad „im Keller“ 
stehen haben und abgeben wollen, die Einrichtung würde sich sehr über die Sachspende 
freuen.“ Im Bild bei der Übergabe der Spendenschecks Kerstin Kopka, Martina To-
maschek, Michael Kopka, Barbera Nagel, Herbert Schmitz, Gertrud Bühner–Lichtrauter 
und Eckhard Prewitz (v. l.)                                                                                              � 
  

Preisen!

Alles 
zu mega

20% 
auf Herbst- und 

Winterware*

*ausgenommen reduzierte Ware, Basics, 

Accessoires sowie ausgewählte Artikel

(verlängert bis 24.12.25)

Sweaty
z.B. 69,95 €
29,-€

IHRE FACHGESCHÄFTE VOR ORT
Wirichs-Jätzke 2 · St. Tönis
Jakob-Krebs-Str. 42-44 · Willich/Anrath
Hochstr. 31 · Viersen/Süchteln
www.moden-pimpertz.de
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t!Am 

verkaufsoffenen 

Sonntag in St.Tönis 

21.12.
haben wir für Sie 

geöffnet!
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Unterweiden 140, 47918 Tönisvorst 
0 21 51 / 99 47 22 

www.obsthof-unterweiden.de 
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr 
Sa.         9:00 - 14:00 Uhr

Äpfel, Nüsse, Clementinen 
handgemachter Spekulatius und 

Christstollen 
liebevoll gestaltete Präsentkörbe 

viele schöne Geschenkideen

Der Advent steht vor der Tür,  
entdecken Sie:

Die NiB-Fahrrad-Kolumne

Fahrrad-Experte
Markus Claassen

In unserer Fahrrad-Kolumne
„Bin dann mal biken!“ küm-
mert sich Radexperte Mar-
kus Claaßen heute um
praktische Geschenkideen
für Weihnachten.
Das Christkind hat auch ein
Herz für Radfahrer. Nachfol-
gend einige schöne und
praktische Ideen, die Sie
dem Christkind flüstern oder
auf einen Wunschzettel
schreiben können. 

Richtige Verpackung 
fürs Rad

Am besten stellt man sein
Fahrrad als Schutz gegen
Regen, Schnee und Eis über-
dacht ab. Wer das nicht
kann, sollte in eine wetter-
feste und robuste Fahrrad-
abdeckung investieren. Die-
se gibt es entweder für das
komplette Rad („Fahrradga-
rage“) oder auch nur für be-
stimmte Komponenten. Ein
großes Cover bietet sich
zum Schutz am Haus oder
im Garten an. Nässe wird
durch Kälte bis zu sechzehn-
mal schneller übertragen.
Deshalb lohnt es sich für
Radfahrer auch Einzelkom-
ponenten wie Griffe oder
Sattel individuell zu schüt-
zen. Für jede Komponente
gibt es passende Schutzein-
heiten.
So hat man alles im Griff

Ein vernünftiger Griff am
Lenker erhöht nicht nur die
Sicherheit, sondern auch die
Fahrfreude ungemein. At-
mungsaktive Echtleder Len-
kergriffe von Brooks besit-
zen gleich mehrere wichtige
Eigenschaften: Der Alumini-
umkern der Brooks-Griffe ist
mit hochwertigem und stra-
pazierfähigem Leder fest
und sicher umwickelt. Da
verrutscht nichts mehr. Ne-
ben der Verarbeitung über-
zeugen die Griffe auch op-
tisch. Schnell und sicher sind

sie auch noch montiert.
Klebrige Hände gibt’s nicht
mehr. Außer beim Weih-
nachtsplätzchen naschen!

Hier ist das 
Smartphone sicher

Auf eine kurze oder lange
Radtour nehmen viele gerne
ein Smartphone mit. Ob far-
benfrohe Naturaufnahme
oder trendiges Citymotiv -
bei einem Ausflug bieten
sich den Fotografen immer
wieder tolle Gelegenheiten.
Das empfindliche Smart-
phone will dabei aber nicht
nur wasserdicht, sondern
auch sicher und staubge-
schützt untergebracht sein
Mit der Tasche „Compact-
Shot“ von Ortlieb, die mit
Schlaufen am Gürtel befes-
tigt oder mit dem optional
erhältlichen Tragesystem am
Körper getragen wird, brau-
chen Sie sich keine Gedan-
ken mehr über die Sicher-
heit machen. Sie können
sich ganz auf das nächste
Bild konzentrieren. Alles ist
praktisch verstaut. 

Kleine Helfer 
Es gibt wunderbare kleine
Helfer, die (fast) alles kön-
nen. Die sogenannten Mini-
tools oder Multifunktions-
tools haben alles in einem
Gerät vereint: Inbusschlüs-
sel, verschiedene Schrau-
benzieher, Schere, Säge usw.
Andere Varianten haben
sogar Speichenschlüssel,
Kettennietwerkzeug und
Pedalschlüssel an Bord. 
Was alle vereint - sie sind
zwar nur kleine Helfer, dafür
aber mit großartigen Mög-
lichkeiten. Was ebenfalls oft
weiterhilft ist das klassische
Schweizer-Offiziersmesser:
Den Alleskönnner aus dem
Alpenland gibt es in vielen
Variationen und Farben. 
Mehr Ideen gibt es bei www
radsport-claassen.de       �

Thema heute:

Geschenkideen im
„Radvent“ 

BinBin dann dann 

malmal biken!biken!

Ausführliche Informationen finden Sie im Spielplan, 
erhältlich im KulturShop des Stadtkulturbundes   
Krefelder Straße 22 | 47918 Tönisvorst  
Tel. 02151/994295 | info@stadtkulturbund-toenisvorst.de

StadtKulturBund TönisVorst e.V.
Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst

Spielzeit 2025/2026

Ticketverkauf online!
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Eingeschlossene Gesellschaft

©
 S

. S
tu

et
zn

er

Daphne de Luxe

Zucchini Sistaz

©
 P

et
er

 W
at

te
nd

or
ff

Nein zum Geld!
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in der Apfelstadt Tönisvorst |

12. 09. 2025  |  Konzert    
Zucchini Sistaz
09. 10. 2025  |  Komödie        
Nein zum Geld!
21. + 22. 11. 2025  |  Kabarett
Die Krefelder Krähen
03. 12. 2025  |  Kabarett
Christoph Maria Herbst & Moritz Netenjakob
03. + 04. 01. 2026  |  Neujahrskonzert + Matinee   
Ungarische Kammerphilharmonie
28. 01. 2026  |  Kabarett    
Wilfried Schmickler
28. 02. 2026  |  Schauspiel   
Geld.Gier.Macht.
21. 03. 2026  |  Schauspiel    
Andorra
18. 04. 2026  |  Kindertheater  
Ein Mops will tanzen!
25. 04. 2026  |  Komödie    
Die 39 Stufen
29. 05. 2026  |  Komödie   
Eingeschlossene Gesellschaft
19. 06. 2026  |  Comedy   
Daphne de Luxe

Theater | Kabarett | Konzerte

in der Apfelstadt Tönisvorst  |  Spielzeit 2025/2026

StadtKulturBund

TönisVorst e.V.

Seit 1993 ehrenamtlich für Kultur in Tönisvorst  

gefördert durch die Tönisvorster Sparkassenstiftung

Ein Mops will tanzen!
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Theater | Kabarett | Konzerte
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Jazz-Workshop für 

Sänger-/innen mit 

Shaunette Hildabrand

Juliacum Brassers -  

Es weihnachtet wieder! 

Kinderkonzert und  

Erwachsenen-Konzert

Das Da Theater - 

Das NEINhorn und 

der Geburtstag

DEZ. 

22 

FEB. 

28 

Haltestelle Kempen
Haltestelle-Kempen - St. Töniser Straße 27–29 - 47906 Kempen 

www.haltestelle-kempen.de

Unsere nächsten Veranstaltungen:

FEB. 

07/08

Thimo Niesterok  

Quartett - A Tribute  

to Clark Terry 

 

MÄRZ 

10

Veranstaltungsort  

ALLE Konzerte  

„Haltestelle“ in Kempen 

 

Info und Reservierung  

Haltestelle-Kempen.de 

Andreas Baumann 

0171 644 12 14

Three Wise Men - 

Workshop

MÄRZ 

23

Neues Heimatbuch ist da 

19 Beiträge auf 
rund 280 Seiten 

 
Niederrhein. Das Heimatbuch 2026 des Kreises Vier-
sen ist ab sofortfür 12 Euro  im Handel erhältlich. Auf 
knapp 280 Seiten gibt es 19 Beiträge zur Geschichte, 
Kunst, Kultur und Natur aus dem Kreis Viersen zu 
entdecken. In der 77. Ausgabe des Heimatbuches 
geht es unter anderem um die Neersdommer Mühle, 
die Soziologin Hanna Meuter und das Stahlwerk Be-
cker in Willich, beleuchtet von Paul Schrömbges. 
Einen Schwerpunkt bilden mehrere Beiträge, die sich 
mit Verbrechen der Nationalsozialisten in Viersen und 
Kempen beschäftigen, etwa der Artikel „DA38 – ein 
Sonderzug in den Tod“ von Michael Guse. Im Bild v. l. 
Kreisdirektor und Kulturdezernent Ingo Schabrich, Dr. 
Paul Schrömbges, Pauline Marinko, Michael Guse und 
stellvertretender Leiter des Kreisarchivs Dr. Matthias 
Herm.  

�
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�» �Neue Regelung ab 1. Januar 2026: �
als Rentner bis zu 2000€/Monat 
steuerfrei dazuverdienen!

» �Wir unterstützen Sie beim Erwerb des 
Personenbeförderungsscheins!

Mietwagenzentrale Thomasstadt

Kleinbahnstraße 32  
47906 Kempen

Tel.: 02152-4144

Wir suchen Sie! 

Fahrer (m|W|D) im  
Linienbusersatzverkehr
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

Jetzt  
Bewerben ...»

»

»

„Garde-Zauber“, „Garde-Biwak“ und „Garde-Gaudi“  

Prinzengarde St. Tönis läutet 
die neue Session ein

Tönisvorst. Mit gleich drei 
Veranstaltungen – „Gar-
de-Zauber“, „Garde-Bi-
wak“ und „Garde-Gaudi“ 
– startet die Prinzengarde 
St. Tönis 1952 e.V. zu-
sammen mit den Treuen 
Husaren in die Karnevals-
session 2026. Man darf 
sich auf auf Live-Musik, 
karnevalistische Bühnen-
auftritte und Partystim-
mung freuen. Und am 
besten gleich Tickets si-
chern. 
Der GardeZauber, die erste 

Veranstaltung, findet statt 
am Freitag, 9. Januar 2026 
im Forum Corneliusfeld, 
Corneliusstraße 25, St. Tönis. 
Einlass ist um 18 Uhr, Be-
ginn um 19 Uhr. 
Es erwartet die Gäste ein 
hochwertiges Show- und 
Musikprogramm mit Auf-
tritten von Funky Marys, 
Töns, Randgebeat, Torben 
Klein und Peter Löhmann. 
Begleitet werden sie von 
den Tönisvorster Garden, die 
für die traditionelle Garde-
kulisse sorgen. Das Eintritts-

ticket kostet 29 Euro – da-
runter 1 Euro Zuggroschen 
– und ist online (zzgl. Ge-
bühren) unter www.prin 
zengarde-sttoenis.de sowie 
per E-Mail unter karten@ 
prinzengarde-sttoenis.de er-
hältlich. 
Der GardeBiwak folgt einen 
Tag später, am Samstag, 10. 
Januar 2026. Die Prinzen-
garde lädt zum offenen 
Treffen der Garden mit Büh-
nenprogramm ein – eben-
falls im Forum Corneliusfeld, 
von 12 bis 20 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei. Garden, Vereine, 
Familien und Freundeskreise 
sind willkommen; der Ein-
tritt ist frei. 
Den Abschluss der Reihe bil-
det die karnevalistische 
Après-Ski-Party GardeGaudi 
am Samstag, 7. Februar 
2026, ab 19 Uhr im Marien-
heim an der Rue de Sées, St. 
Tönis.  DJ Bene sorgt für eine 
lange Partynacht mit Après-
Ski-Hits, Karnevalsklassikern 
und Chart-Musik.  
Tickets kosten 16 Euro (incl. 
1 Euro Zuggroschen), ein 
Early-Bird-Eintritt von 11 
Euro ist möglich bis zum 10. 
Januar. Vorverkaufsstellen 
sind das Geschäft Glücks-
momente (Krefelder Straße 
3), www.prinzengarde-sttoe 
nis.de sowie www.eventim-  
light.com.                 � 

Kartenvorverkauf hat schon begonnen 

KÖLSCHE TÖN  
in Tönisvorst 

Tönisvorst. Am 24. Januar 
2026 von 20 bis 24 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) steigt 
DIE Party: Die Liveband 
KÖLSCHTÖNis spielt 
Kölner Karnevalslieder 
und es darf nach Lust und 
Laune gefeiert werden.  
 
Eine Mischung aus altbe-
kannten und aktuellen Hits 
steht bei den Musikern auf 
dem Programm – gute Kar-
nevalsstimmung ist garan-
tiert. Kostüme/ Verkleidun- 
gen sind gerne gesehen, 

aber kein Muss. Neu ist, dass 
die eigene Snackbar mitge-
bracht werden darf. Die Ver-
anstaltung findet im 
Vereinsheim des Akkordeon-
Orchesters, Corneliusstraße 
25b, statt.  
Tickets zum Preis von 15 
EUR gibt es ab sofort und 
nur online unter www.ak 
kordeon-orchester-1957.de. 
Sollte es Restkarten geben, 
sind diese an der Abend-
kasse zum Preis von 17 EUR 
zu bekommen.  

� 



Hotel Zum Senn
Salzgasse 2, 87541 Oberjoch | +49 (0) 8324 / 7715

willkommen@zumsenn.de | www.zumsenn.de

Mehr Informationen unter www.zumsenn.de

Winterurlaub im Allgäu
Sie möchten eine Woche in Oberjoch genießen? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Der Senn ist direkt an der Skipiste in Oberjoch, umgeben 
von traumhaftem Bergpanorama und einzigartiger Natur.  

Übernachtung mit Frühstück, dazu erhalten Sie die Leistungen der  
Bad Hindelang Plus Karte, wie z. B. täglich den Skipass.

Ab 450 €
Doppelzimmer Standard
(Preis pro Person für 5 Nächte)

Ab 475 €
Doppelzimmer mit Balkon

(Preis pro Person für 5 Nächte)

Ab 520 € 
(Preis ab 5 Nächte pro Person zzgl. Kurbeitrag)    

Ab 535 € 
(Preis ab 5 Nächte pro Person zzgl. Kurbeitrag)    
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Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 3 bis 4 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen und St.Tönis, Vorst  

und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick
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Ehrenring für Rolf Seegers und weitere Auszeichnungen 

„Nach bestem Wissen und Können und 
zum Wohle der Gemeinde“

Tönisvorst. „Nach bestem 
Wissen und Können – auf 
Grundlage des Grundge-
setzes – sowie der Verfas-
sung des Landes und zum 
Wohle der Gemeinde“: 
Mit diesen Worten, die 
vielen Ratsmitgliedern 
der Stadt Tönisvorst aus 
ihrer eigenen Vereidigung 
vertraut sind, eröffnete 
Bürgermeister Kevin 
Schagen die feierliche 
Sondersitzung des Rates, 
bei der herausragende 
Persönlichkeiten für ihr 
langjähriges Engagement 
geehrt wurden. Im Mit-
telpunkt standen die Ver-
leihung des Ehrenrings an 
Rolf Seegers, die Verab-
schiedung des ehemali-
gen Bürgermeisters Uwe 
Leuchtenberg, die Wür-
digung ausscheidender 
Ratsmitglieder sowie die 
Ernennung von Uwe 
Leuchtenberg und Dr. 
Heinz Michael Horst zu 
Stadtältesten.  
 
Rolf Seegers, der sich über 
26 Jahre, 2 Monate und 10 
Tage als Ratsmitglied für Tö-
nisvorst engagierte, erhielt 
den Ehrenring der Stadt. In 
seiner Laudatio betonte der 
ehemalige Bürgermeister 
Uwe Leuchtenberg Seegers 
„besonnene, ruhige und so-
zial verantwortungsvolle“ 
Haltung, die er sowohl in 
seinem Berufsleben als auch 
in zahlreichen Gremien – 
vom Rechnungsprüfungs-
ausschuss bis zur Gesell-
schafterversammlung der 
Antoniuszentrum GmbH – 
unter Beweis stellte. „Der 
Ehrenring ist ein Symbol für 
Vertrauen und Wertschät-
zung“, so Leuchtenberg. 
Seegers Einsatz für die Bür-
ger und seine strategische 
Weichenstellung für die Zu-
kunftsfähigkeit der Stadt 
wurden als prägend gewür-
digt. Ebenso richtete Leuch-
tenberg den Dank an Ehe- 
frau und Familie: „Ohne, 
dass die eigene Ehefrau und 
Familie das mitträgt, ist ein 
solches Amt nicht möglich“, 
so Leuchtenberg. 
Danach war er dann selbst 
an der Reihe. „Trotz all dieser 
Hindernisse hieß es für Sie 
jeden Tag aufs Neue, Lösun-
gen finden, die möglichst 

viele mitnehmen. Denn, 
wenn Ihnen eines wichtig 
ist, dann sind es die Men-
schen – im festen Glauben 
daran, dass es immer besser 
geht, wenn man die Men-
schen mitnimmt“, so Bür-
germeister Schagen zu 
seinem Amtsvorgänger Uwe 
Leuchtenberg. Bürgermeis-
ter Schagen hob Leuchten-
bergs „unermüdlichen Ein- 
satz als Möglichmacher und 
Demokrat mit Herz“ hervor, 
der in herausfordernden 
Zeiten das Amt führte. Als 
Zeichen der Wertschätzung 
erhielt er ein Saatgut-Set: 
„Möge Ihnen der neue Le-
bensabschnitt Zeit schen-
ken, die Früchte Ihrer Arbeit 
zu genießen.“ 
 
Dank ging dann an aus-
scheidende Ratsmitglieder: 
sieben der insgesamt 12 
ausscheidenden Ratsmit-
glieder waren der Einladung 
gefolgt:  
 
• Hans Joachim van den 
Heuvel (11 Jahre, u.a. Kultur, 
Bau, Umwelt) 
• Michael Lambertz (11 
Jahre, u.a. Rechnungsprü-
fung, Soziales) 
• Alina Leuchtenberg (12 
Jahre, u.a. Jugend, Bildung, 
Klima) 

• Hannelore Louy (20 Jahre, 
u.a. Jugendhilfe, Bildung) 
• Josef Packbier (11 Jahre, 
u.a. Sicherheit, Stadtpla-
nung) 
• Sven Pricken (3 Jahre, u.a. 
Vielfalt, soziale Gerechtig-
keit) 
• Christian Rütten (16 Jahre, 
u.a. Umwelt, Wirtschaft)   
 
Als besondere Würdigung 
wurden Uwe Leuchtenberg 
und Dr. Heinz Michael Horst 
zu Stadtältesten ernannt. Dr. 
Horst, mit 31 Jahren Ratszu-
gehörigkeit, prägte als Frak-
tionsvorsitzender, Rech- 
nungsprüfungsausschuss-
Vorsitzender und in zahlrei-
chen Gremien die Stadt- 
entwicklung. „Ihr Wirken 
war geprägt von Fachkom-
petenz, dem Durchdringen 
komplexer Themen und ei-
ner beeindruckenden Band-
breite an Ämtern und 
Funktionen“, so Bürger-
meister Schagen. Dabei ging 
der Einsatz weit über die 
reine Ratsarbeit hinaus: „Sie 
haben als Aufsichtsratsmit-
glied, Beiratsmitglied und in 
vielen anderen Funktionen 
gezeigt, dass Ihnen die Ent-
wicklung unserer Stadt am 
Herzen liegt“, so Schagen.  
Leuchtenberg, mit 36 Jahren 
Ratszugehörigkeit, habe in 

In einer Sondersitzung des Rates ehrte die Stadt herausragende Persönlichkeiten für 
ihr langjähriges Engagement. 

den 90er Jahren bereits 
maßgeblich die Reform der 
Seniorensozialarbeit mitge-
staltet und das Senioren-
büro mitgegründet – ein 
Projekt, das bis heute wirke. 
„Hinzu kamen viele Jahre als 
Aufsichtsratsvorsitzen- 
der der Antoniuszentrum 
GmbH, wo Sie Verantwor-
tung für die medizinische 
Versorgung unserer Stadt 
trugen“. Später habe er als 
Bür-germeister gewisserma-
ßen als ,Ratsmitglied Plus‘, 
die Geschicke des Hauses 
geleitet. „Ihre Arbeit in den 
verschiedenen Ausschüssen 
und Gremien zeigt, wie viel-
seitig und engagiert Sie sich 
für unsere Stadt einsetzen“, 
so Bürgermeister Schagen in 
seiner Laudatio. 
 
„Ob Ehrenring, Verabschie-
dung oder die Ernennung 
zum Stadtältesten – all diese 
Würdigungen haben eines 
gemeinsam: Sie stehen für 
Menschen, die sich für Tö-
nisvorst eingesetzt haben. 
Menschen, die Zeit, Kraft 
und oft auch Geduld inves-
tiert haben. Menschen, 
denen wir heute einfach 
sagen möchten: Danke“, so 
Bürgermeister Schagen ab-
schließend.  

� 

Der UKK bedankt sich für das  
Vertrauen und wünscht allen 
Kempener Unternehmerinnen 
und Unternehmern  

frohe Weihnachten.

Karriere in Kempen

Finde Deinen Job!

Ausbildung

Duales Studium

Freiwilligendienste

Praktika

Schüler-/Ferienjobs

Stellenangebote

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

16. Januar ‘26 
Mail: nib@az-medienverlag.de 

Tel. 02152 - 96 15 10
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

WOHNUNGEN

3 ZKB, Kempen, 78m², 3. OG, 
Loggia, Aufzug, TG, bezugsfrei 
ab 15.03.26, monatl. KM E 
695.-, TG U 50, NK-Voraus U 
290,- + 3 KM Kaution, Schufa- 
+ Selbstauskunft m. Gehalts-
nachweis erwünscht, Tel. 0172-
1610022.

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

0177 - 2 59 84 57
Lilienstraße 39 · 47906 Kempen 

Telefon 02152/1866  
Mail: e.blauertz@arcor.de

SCHNELL · FLEXIBEL · GÜNSTIG

Kurier- 
service 
Edmund Blauertz

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel  
– Grefrath - Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Schniedershof

Rabenstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 /10 85

Du liebst Haare, aber eine Ausbildung zum Friseur war bisher 
nicht möglich oder liegt schon länger zurück? 

Dann hast du bei uns die Chance, neu durchzustarten! 
Wir suchen eine/n motivierte/n Friseur-Service-Kraft (m/w/d)  

für 2 bis 3mal die Woche, der/die mit Leidenschaft und 
Lernbereitschaft unser Team bei den täglichen Aufgaben im  

Salonalltag tatkräftig unterstützt.

Dein Start in die Friseurwelt! 

Friseur-Service-Kraft (m/w/d) 
gesucht!

Wenn du dich angesprochen fühlst, sende uns  
deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
lueppertz@yahoo.de oder per Post an  
Coiffeur Lüppertz, Rabenstr. 1, 47906 Kempen

Stellengesuch

Servicekraft (m/w/d)in Vollzeit, Teilzeit oder gerne auch  als Werkstudent 

Fühlst du dich angesprochen?

kempen@sylter-eiscafe.de
oder 0151 - 2686 0000
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SONN- UND FEIERTAGS-
Z U S C H L A G
ZWEI SONDERZAHLUNGEN 
JÄHRLICH (SOMMER UND WINTER)
ANGENEHME ARBEITSZEITEN
(ÖFFNUNGSZEITEN VON 9.30 – 19.00)
JOBBIKE MÖGLICH  
(NACH 6 MONATEN BETRIEBSZUGEHÖRIGKEIT)
MONATLICHER STEUERFREIER
FAHRTKOSTENZUSCHUSS (50 €)
KOSTENLOSES ABONNEMENT 
FÜR EIN FITNESSCENTER
KEINE SAISONANSTELLUNG 
(GANZJÄHRIG GEÖFFNET)

20 EURO 
STUNDENLOHN
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  Klatsch & Tratsch...  

von Toni Vorster

+++  Schon im Novem-
ber wurden in Tönisvorst 
viele Häuser und Garten 
auf Weihnachten ge-
trimmt. Mancher Contest 
zwischen Nachbarn be-
gann, wer sein Anwesen 
am buntesten hinbe-
kommt. Ein schönes Bei-
spiel einer Beleuchtung  
sah Toni Vorster unlängst 
nahe des Biwak in St. 
Tönis. Was bleibt das zu 
sagen? Der Weihnachts-
mann kann kommen und 
er wird St. Tönis sicher 
nicht verfehlen....  (bec) 
 
+++ Die 10. Klassen der 
Rupert-Neudeck-Ge-
samtschule waren in den 
vorweihnacht l ichen 
Tagen zu Besuch im 
Landtag NRW in Düssel-

dorf. Nach einem Sicher-
heitscheck, der„sehr gut 
verlief“, wurden die 
Schülerinnen und Schü-

ler zu einem kleinen 
Frühstück eingeladen, 
„was uns sehr erfreute, 

weil es durch den frühen 
Termin nicht die Mög-
lichkeit gab, zu Hause zu 
frühstücken“, berichtet 
Kilyan Boyes von der 
10c. „Aufgemuntert und 
gesättigt ging die Gruppe 
zum Plenarsaal, wo eine 
nette Dame von der 
Landtagsverwaltung uns 
erwartete und uns er-
klärte, wie der Ablauf 
einer politischen Sitzung 
aussieht.“ Dazu hatten 
die Schüler im Unterricht 
zuvor selbst Reden vor-
bereitet, um diese dann 
in einer Debatte vorzutra-
gen.  
Verschiedenen Schülern 
wurden Rollen zugewie-
sen, was diese Sitzung 
noch spannender mach-

te, schreibt Kilyan. Zum 
Schluss gab´s eine Dis-
kussionsrunde mit zwei 
Abgeordneten: für die 
Grünen stellte sich Meral 
Thoms den Fragen, für 
die CDU Britta Oellers.  
Ein voller Erfolg, so Ki-
lyan, der damit auch für 
seine Mitschüler sprach. 
 
+++ Ehemalige Schüler, 
die ihre Buchbestellun-
gen aufgaben, Lottospie-
ler, Zeitungsleser und 
alle, die Papier, Füller, 
Bleistift und Radiergum-
mis oder ähnliches 
brauchten, kennen und 
erinnern sie: Ingeborg 
Epping, die über fünfzig 
Jahre eins der ältesten 
Geschäfte von Vorst führ-
te. An ihrem Schreibwa-
renladen am Markt 4 
kam niemand vorbei. 
Schon im Jahr 1905 eröff-
neten die Großeltern dort 
an gleicher Stelle eine 
Druckerei mit Schreibwa-

renladen, den erst ihre 
Tante weiterführte, die je-
doch plötzlich verstarb. 
So entschied sich 1955 
die 16-jährige, frisch ge-
backene Kinderpflegerin 
Ingeborg, ihre bereits zu-
gesagte Stellung in Frei-
burg abzusagen, und sich 
ganz den Geschicken 
und Herausforderungen 
des Geschäfts zu widmen 
– in den ersten Jahren un-
terstützt von ihrer Mutter, 
die, bevor sie heiratete, in 
der Druckerei ihres Vaters 
mitgearbeitet hatte und 
den Geschäftsbetrieb 
kannte. 
Bis 2002 stand Ingeborg 
Epping zuverlässig in 
ihrem Laden, und so 
mancher Kunde kam 

nicht nur zum Einkaufen, 
sondern schüttete gleich-
zeitig noch sein Herz 
aus. „Bei mir ging einiges 
rein, aber nichts raus“, 
wusste Frau Epping in 
einem Interview zu be-
richten, als sie vor einem 
halben Jahr bei der feier-
lichen Übergabe des Vor-
ster Heimatheftes bei 
Fliegen Markt 4 als Eh-
rengast in ihren ehemali-
gen Geschäftsräumen 
freudig anwesend war. 
 
Am 8. Dezember 2025 
ist Ingeborg Epping ge-
storben und lässt die Vor-
ster Geschäftswelt und 
alle, die sie kannten und 
schätzten, traurig zurück.  
 
Nachfolgerinnen ihres 
Schreibwarenladens 
waren von 2002-2017 
Dorothee Kohnen und ab 
2017 bis heute Christina 
Fliegen. 
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Elektroschrott im Kreis Viersen abgeben 
oder ganz vermeiden 

Bundesweite Aktion:  
„Jeder Stecker zählt“ 

Niederrhein. Anlässlich 
der bundesweiten Aktion 
„Jeder Stecker zählt“ 
macht die Abfallberatung 
des Abfallbetriebes des 
Kreises Viersen auf die 
Bedeutung des Elektrore-
cyclings aufmerksam.Laut 
der aktuellen Umfrage 
des Bundesverbandes In-
formationswirtschaft, Te-
lekommunikation und 
neue Medien e.V. (BIT-
KOM) befinden sich aktu-
ell rund 195 Millionen 
Althandys in deutschen 
Haushalten. Hinzu kom-
men ausrangierte Kame-
ras, Rasierapparate, de- 
fekte elektrische Zahn-
bürsten oder Spielzeuge 
und andere elektrisch be-
triebene Kleingeräte, die 
ungenutzt lagern.  
Das ist ein riesiger Schatz an 
wertvollen Rohstoffen, die 
durch Recycling zurückge-
wonnen werden können. 
Viel zu oft werden Kleinge-
räte aufgrund ihrer Größe 
fälschlicherweise über den 
Restabfall entsorgt. Dadurch 
gehen zum einen Rohmate-
rialien verloren, zum ande-
ren können durch die häufig 
in solchen Geräten verbau-
ten Lithiumbatterien Brände 
ausgelöst werden. 
Dabei ist die Entsorgung von 
ausgedienten Elektroklein-
geräten sehr einfach: Im ge-
samten Kreisgebiet beste- 
hen Sammelstellen für diese 
Geräteart. Eine Übersicht 
der Rückgabestellen ist auf 
www.abfallbetrieb-kreis-
viersen.de/e-schrott  
zu finden. Außerdem neh-
men auch Einzelhändler bis 
zu drei Kleingeräte (max. 25 
cm Größe) unentgeltlich zu-
rück, wenn dort regelmäßig 
Elektrogeräte verkauft wer-
den. Dies gilt ebenfalls für 
große Discounter, die Elek-
troartikel verkaufen und 
auch der Onlinehandel ist 
zur Rücknahme verpflichtet. 
Neben der richtigen Entsor-
gung und dem Recycling 
von Elektrogeräten spielt 
auch das Reparieren eine 
zentrale Rolle in der Res-
sourcenschonung. Statt de-
fekte Geräte direkt zu 
entsorgen, könnten viele 
von ihnen wieder funktions-

fähig gemacht werden, 
häufig mit wenig Aufwand. 
Durch Reparieren wird die 
Lebensdauer eines Gerätes 
verlängert, wodurch die 
Notwendigkeit reduziert 
wird, immer wieder neue 
Geräte zu kaufen.  
Das spart nicht nur Roh-
stoffe und Energie für Neu-
produktion und Entsorgung, 
sondern auch Kosten für die 
Verbraucher. In Verbindung 
mit Recycling und der ord-
nungsgemäßen Entsorgung 
von Elektrogeräten kann 
somit ein großer Beitrag zur 
Verringerung des Elektro-
schrotts und zur Ressour-
censchonung geleistet 
werden. 
Im Kreis Viersen gibt es ver-
schiedene Initiativen, die das 
Reparieren von Elektrogerä-
ten fördern. Sogenannte 
Reparaturcafés bieten die 
Möglichkeit, Geräte unter 
Anleitung von Expertinnen 
und Experten oder in ge-
meinschaftlicher Arbeit 
selbst zu reparieren. Unter 
www.abfallbetrieb-kreis-
viersen.de/abfallvermeidung 
sind die derzeitigen Repara-
turinitiativen im Kreis Vier-
sen aufgeführt. 
Neben den ehrenamtlich 
betriebenen Reparaturcafés 
bieten auch einige lokale 
Reparaturwerkstätten ihre 
Dienste an, die gezielt Elek-
trogeräte reparieren – von 
Smartphones bis hin zu klei-
nen Haushaltsgeräten. 
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